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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen duri

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl. Postämter zum

Preis von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für bie laufenbe Stummer werben bis spätestens Weittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werbers vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u. städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .

No 70 . Sonnabend , den 23 . März 1889 .

-

-

15 . Jahrgang .

Politische Rundschau . die Herren Tirard und Constans sich nur auf ein umfassendes pater zurückgekehrt, richtete er das japanische Heer nach europäischem Muster
peccavi vorbereiten . Der blutige Schreden möchte ihr Regiment ein . Seit etwa acht Jahren ist er Minister des Innern . Zweck

Die Unterbrückung der Volkszeitung", die seit langem schon aber leicht beffer als alles andere befestigen. Die Franzosen von seiner jeßigen Reise ist in erster Linie das Studium der praktischen
ein weit mehr demokratisches als fortschrittlichesOrgan ist, wird von heute sind zwar noch tefelben argen Schreier von ehemals, don Handhabung der Provinzial - und Gemeinde-Ordnungen einiger großen
vielen, auch rechtsseitigenBlättern nicht gebilligt , worauf die „Nordd . haben sie start an Willenstraft eingebüßt . Sie haben sich unter dem europäischen Staaten , andererseits in seiner Eigenschaft als Militär
Allg." Folgendes erwibert : „In verschiedenen Blättern begegnen wir fühen Wechsel ihrer Minifterien seit dem für sie so verhängnißvollen die gleichzeitige Senntnißnahme militärischer Einrichtungen. Für diese
der Auffassung, daß das Verbot der „ Volkszeitung" auf eine Aus Kriege eben an Alles gewöhnt. Der bekannte Koupletendrei „Und Reise sind acht Monate bestimmt. Der General war bereits in
behnung des gegen die Sozialdemokratie gerichteten Gefeßes vom 21. daß übt sich , und das fügt sich mit der Länge , der Länge der Zeit " Frankreich und Italien , beabsichtigt hier in Berlin mindestens einen
Oftober 1878 auf die reine Demokratie hinauslaufe . Dabei werben paßt auf sie wunderschön . Dageges fann sich bewahrheiten , daß die Monet zu verweilen und dann sich nach Rußland und Desterreich
Zweifel erhoben, ob eine solche Ausdehnung rechtlich zulässig fet. früheren Vorsteher des Comptoir d' Escompte in Haft genommen zu begeben, und über England und Amerika die Heimreise anzutreten.
Wir geben zu, daß das Geks nicht über seisen Sinn und Wort werden sollen . Das ist auch etwas . Die Haltung der Regierung Er steht im 51 . Lebensjahre . Leider spricht er feine europäische
laut hinaus Anwendung finden darf , daß es also keine Handhabe verstimmt in den deutschen Kreisen Desterreichs immer mehr , da Sprache , dagegen befinden sich unter seinen Begleitern Beamte , welche
bietet, um rein demokratischeBestrebungen strafrechtlich zu verfolgen . Die Bevorzugung der Czechen und Polen 2c. immer bestimmter und vollständig die deutsche, französische , englische und italienische Sprache
G8 trifft lediglich fuzialdemokratische , sozialistische und kommunistische flarer hervortritt . Besonders hat Graf Welfersheimb in seinem Ver beherrschen.
Bestrebungen, welche den Umsturz der bestehenden Staats - oder Gehalten als Landesvertheidigungsminister bei den Deutschen böses Blut Der Kaiser hat eine Instruktion , betreffend das Etappen¬
sellschaftsordnung bezwecken . Aber in dem Fall der Volkszeitung erregt . Es stellt sich jest heraus , daß die österreichische Preffe und Eisenbahnwesen , erlassen , welcher wir Folgendes entnehmen :
liegen eben alle die Merkmale vor , welche den Begriff derartiger den König Milan eigentlich ans Serbien hinausgelobt hat ; denn 1 ) Die Feld - Artillerie - Brigaben werben des Generalfommando ' s
Bestrebungen ausmachen . Vor Jahren vertrat die „Volkszeitung " die stete Versicherung in den österreichischen Blättern , Milan sei ein unterstellt . Die General Jnspektion der Feld -Artillerie und die vier
allerdings lediglich demokratische Tendenzen ; fie nennt sich auch heute Freund Desterreichs , hat die Serien in das Lager der Russen ge- Feld -Artillerie -Infpeftiones tommen in Fortfall . Zur Leitung und
nech demokratisch ; allein die Wahl dieser Bezeichnung ist eine unebetrieben . Es bedurfte sur noch einer geringen Hezarbeit , um des Beaufsichtigung der artilleristisch technischen Ausbildung der Feld¬
liche. In Wahrheit ist das Blatt schon seit längerer Zeit in das König beim Volfe zu verdächtigen . Der abgetretene Präsident der Artillerie wird eine Jaspektion der Felb - Artillerie unter einem
sozialdemokratische Fahrwasser eingebogen und stevert grabenwegs auf nordamerikanische Republik Grover Cleveland wird sich in General Lieutenant als Inspekteur errichtet . Betreffs der hierdurch
den Umsturz der bestehenden Staats - und Gesellschaftsordnung hin . Newyork niederlaffen und in eine große Advokatenfirma eintreten , entstehenden Wenderungen der Ressort Verhältnisse verweise ich im
Was das Blatt früher war oder was es sich nennt , ist für die Bee bekanntlich ist Herr Cleveland Advokat . Wena auch der Abgebaufte Uebrigen auf meine Ordre vom 25. Oftober 1888 . 2 ) Beim
urtheilung seines heutigen Verhaltens ohne jebe Bedeutung . Anders nicht mehr an der Spise des Staates steht, so kann er doch der Großen Generalstab fommt die Stelle des Generalquartiermeisters
würdedie sozialdemokratische Preffe leichtes Spiel haben, unser Staats - Sympathien aller Rechtschaffenen in and außerhalb Amerikas sicher in Fortfall . Dagegen werden drei Oberquartiermeister (General¬
wesen aber schußlos den größten Gefahren ausgefeßt sein. Die So - fein. Cleveland war ein Ehrenmann , der eigentlich viel zu gut für majors over Generallieutenants ) etatsmäßig , über deren bienftliche
zialdemokraten haben wiederholt versucht , aus dem Auslande soziali seine Landsleute ist . Verwendung der Chef des Generalstabes der Armee zu verfügen hat .
stische Dudschriften einzuschmuggeln , welche an ihrer Spize irgend Insbesondere soll in Abänderung der Ordre vom 13. Juli 1867
einen irreleitenden Titel trugen . Niemand wird behaupten wollen , Dentimes Reich . die Stellvertretung des Chefs des Generalstabes der Armee in

daß dieser Titel den Inhalt solcher Preß -Erzeugriffe zu decken ver - Berlin , 21 . März . (Hof - und Personal Nachrichten .) | vorkommenden Fällen , wenn nicht besondere Bestimmung getroffen
möge. Mit der Volkszeitung liegt der Fall genau ebenso . Wenn Seine Majestät der Kaiser und König arbeiteten gestern wird , stets auf den ältesten in Berlin anwesenden Oberquartiermeister
sie sich ein demokratisches Blott nennt , so segelt sie unter falscher Morgen von 8 bis 912 Uhr mit dem Chef des Zibilfabinets neb übergehen . Auch will Ich den Chef des Generalstabes der Armee
Flagge. Demofratif ist sie gewesen ; heute ist sie sozialdemokratisch , ahmen am Nachmittage einen längeren Vortrag des Staatsministers ermächtigen , nach seinem Ermessen einen der Oberquartiermeister mit
und die Behörden sind verpflichtet , sie diesem ihrem wirklichen Weser Grafen von Bisurard entgegen . Der Kaiser erhielt die Depesche, der Ueberwachung des Dienstbetriebes und der technischen Ausbildung
entsprechend zu behandeln , d . h. dem Gefeße von 1878 zu unterstellen . welche ihn die Geburt des jüngsten Hohenzollern -Sprößlings melbete, des Eisenbahn - Regiments einschließlich der Luftschiffer - Abtheilung ,
Unsere Charakteristik der Voltszeitung wird von den hervorragenbster während der Besichtigung der Offizierdienstpferde in der Reitbahn sowie mit der Abhaltung von Besichtigungen über diese Truppentheile
nationalliberalen Blättern wie der Kölnischen Zeitung und den Ham - des Leibgardehusarenregiments . Sogleich ließ sich der Kaiser mit zu betrauen . 7 ) Die Stelle des Kommandanten von Memel wird
burgerNachrichten getheilt . Die Volkszeitung galt bisher als extrem dem glücklichen Vater von Potsdam nach Kiel burch Telephon ver- nach Bitsch übertragen . Die bezüglichen Geschäfte in Memel sind
demokratisch , indeß ist ihr neuerdings , namentlich seit Veröffentlichung binden , um dem Bruder seine Glückwünsche zu sagen . Die Ent - von dem bortigen Truppenbefehlshaber wahrzunehmen . Die Kom¬
des tronprinzlichen Tagebuchs , in dem ihrer rühmead Erwähnung bindung soll, wie man hört , glücklich von Statten geganges und der mandantur Kolberg geht ein. 8 ) Den Bezirkskommando ' s treten 60
geschah, jedes besonnene Wiaßhalten und jede Rücksicht auf Staat und junge Prinz ein außergewöhnlich fräftiges Kind sein . inaktive Offiziere in der Regel Hauptleute oder Lieutenants -
Gesellschaft derait abbanden gekommen , daß man sich kaum noch - Se . Königl . Hoheit der Prinz Heinrich haben gnädigft ge- als Bezirksoffiziere hinzu , auf welche die Festsetzungen der Ordre
wundern darf , wenn ihr Verbot auf Grund des Sozialistengefeges ruht , burch eine Zuschrift Seines Hofmarschallants an den Bürger - vom 26 . März 1888 , 3ffer 3 , Anmembung finden . Für die Er¬
erfolgt. Es handelt sich bei der Beschlagnahme der Volkszeitung also meister Fuß aussprechen zu laffen , in wie hohem Grade Se . Konigi neunung tiefer Offiziere will Ich Vorschlägen der betheiligten General
keineswegs um eine Ausdehnung des Sozialistengefeßes über deffen Hoheit erfreut gewesen stud , in so mouchen äußeren Zeichen , besonders tommanto ' s baldigft entgegensehen . Bei der Gewehrprüfungskommission
Grenzen hinaus , sondern darum , ein Blatt zu treffen , welches fen auch in dem reichen Flaggenschmuck der öffentlichen und privaten wird ein inaktiver Offizier als Regiftrator angestellt . 10 ) Die den
Jahren sozialdemokratische , auf den Umsturz der bestehenden Staats Gebäude die Theilnahme der Bevölkerung an dem so freubigen Er - Magazinverwaltungen bei dem freihändigen Naturalieneinfäufen bisher
und Gesellschaftsordnung gerichtete Bestrebungen in einer den öffeat- eigniß bes 20. d . M. zu erkennen. ( K. T . ) gewährte Tantième tommt mit Eade März 1889 in Wegfall ; der
lichen Frieden gefährdenden Weise vertrat . Wir lassen hier aud - (Die Reise der Prinzessin Sophie ) von Berlin nach Athen § 71 der Magazindienstordnung wird demgemäß aufgehoben . Als
andere Beitungsstimmen folgen. Die Freif . 8tg ." erklärt : Tie sol über Desterreicherfolgen . Os die zufünftige Königin von Griechen Erfaß für die mit dem Ankaufsgeschäft verbundenen Ausgaben für
Vollzeitung ist zwar fein freistaniges Blatt , aber auch kein sozial land auch Wien berühren wird, ist noch unentschieden ; als sicher gilt Reisen , Porto 2c. erhalten die Vorstände der Proviantämter eine
demokratisches. Sie hat sich stets ausdrücklich als Organ ber demo jedoch, daß sie sich in Triest einschiffen wird . Hierfür werden dort monatlich im voraus zahlbare Amtsuntoften - Entschädigung, deren
fratischen Partei bezeichnet und als solches vielfach ebenso gegen die großartige Vorbereitungen getroffen. Die Schwester unseres Kaisers Höhe für jedes Proviantamt das Kriegs- Ministerium , Militär¬
freifinnige, wie gegen die sozialdemokratische Partei polemisirt. Ee foll in der größten Hafenstadt der benachbarten und mit Deutschland Defonomie- Departement, festzuseßen hat. Den zeitigen Vorständen
liegt somit der Fall vor, daß das Sozialistengefeß, und zwar unter verbündeten Monarchie glänzend begrüßt werden. Mau wird in Kontroleuren der Proviantämter wird bis zu ihrem Ausscheiden durch
schärfster Anwendung seiner härtesten Bestimmung, zu einem außer Trieft verschiedene Festlichkeiten zu Ehren der Prinzessin veranstalten; Berfegung 2c. bie bisher bezogene Tantième nach dem Durchschnitt
halb des Gesetzes liegenden Zwed benugt wird. Es ist dies freilich eine Reihe österreichischer Kriegsfahrzeuge foll in voller Gala in der drei letzten Etatsjahre abzüglich der vom
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nicht das erste mal. Bisher aber sind stets in der Beschwerteinstanz Trister Hafen anwesend sein ; außerdem werden eigens aus diefem eintretenden Gehaltserhöhungen und der vorerwähnten Amtsuafoften¬
folche Uebergriffe bei der Anwendung des Sozialistengefeßes alsbald Anlaß itali nische und englische Schiffe dort erscheinen. Daß es an entschädigung nach näherer Bestimmung des Kriegsministeriums,
wieder aufgehoben worden. Dem Vernehmen nach ist sowohl bei dem griechischen Schiffen nicht fehlen wird , ist selbstverständlich , und so Militärökonomie - Departement , fortgezahlt . Die Vorstände der 17
Miniſter des Junern als auch bei der Reichsfommission für das wird in Triest eine imposante internationale Armada vereinigt sein, größten Proviantämter erhalten die Dienstbezeichnung„Proviantamis¬
Sozialistengesetz Beschwerde sofort eingelegt worden . Diese Reichs um der jungen Fürstin nach Seemannsart zu huldigen und dem direktor".
tommiſſion besteht bekanntlich aus vier Mitgliedern des Bundesraths Reiche , dem sie entstammt, sowie dem Lande, dem sie hinfort ange- Der Bundesrath trat heute zu einer Plenarsigung zusammen .
und fünfMitgliedern der höchsten Gerichte." Das „Berl. Tagebl." hören wird, die Glückwünsche und die Sympathien Derjenigen bar- Vorher hielten der Ausschuß desselben für Handel und Verkehr, die
schreibt: „Wir sind weit entfernt, für den Jahalt " biefes Artikels, zubringen, von deren die betreffenden Eskadres entfandt werden.
wie für die Haltung jenes Blattes überhaupt ein Wort der Ver bereinigten Ausschüsse für Rechnungswesen und für Elsaß -Lothringen ,

- Ueber die Beweggründe zu der Reife des Grafen Herbert die vereinigten Ausschüsse für Handel und Verkehr und für Rechnungs¬theidigung einlegen zu wollen . Niemand kann lebhafter als wir solche Bismarck nach London wird man, wie die „Börsenzeitung schreibt, wesen, sowie die vereinigten Ausschüsse für Justizwesen und fürUebergriffe beklagen, die nur den Feinden des Liberalismus Waffen überall dort, wo man die bedeutsamen politischen Vorgänge verfolgen Rechnungswesen Sigungen.in die Hände spielen. Das fana uns aber nicht abhalten, entfchic fonate, welche eine bündnißartige Annäherung England' s an Deutsch¬
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Im Anschluß an den Bescheid 653 ( Amtliche Nachrichten
denſte Verwahrung dagegen einzulegen, daß das Ausnahmegese jest tand bezweckten, nicht im Zweifel sein. Graf Bismarck hat sich nach des N. -V. -A. " 1889, Seite 119) hat das Reichs. Versicherungsamt
auch auf Fälle ausgedehnt werden soll, auf die es nach den feier- London begeben, um die legten streitigen Fragen durch Darlegungen am 9. Februar d. J. (Nr . 662) beschlossen, daß die Strafbefugnißlichsten Versicherungen bei seinem Erlasse nie und nimmer angewandt der Intereffen gemeinschaft zwischen Deutschland und England befeitigen der Genoffenschaftsvorstände auch wegen der Nichtanmeldung oder
werden solte. . . . Die im Sozialistengesez gekennzeichneten Bestrebun zu helfen . Näher liegt es wohl, die Seise mit der Reise des Kaisers der verspäteten Anmeldung von Betrieben gemäß dem Wortlaut desgen sind in der Volkszeitung, was man auch sonst von ihrer Haltung nach England in Verbindung zu bringea. § 106 Absa 1 des Unfallversicherungsgefeßes davon abhängig sei ,

- Die außerordentliche japanische Gesandtsaft , welche am daß der Unternehmer zur Zeit des Eclaffes der Strafverfügung ent¬
lagen möge, weber früher, nochneuerdings in dem von der Beschlag¬
nahme betroffenen Artikel zu Tage getreten. Zur Ahndung etwaiger 18. d. M. hier eingetroffen ist, erregt den vollen Antheil unserer weber gemäß § 34 a. a. D. materiell ober auf Grund der nochnichtſozialiſtiſcherUngehörigkeiten und Gefezwidrigkeiten bietet bas politiſchen Kreiſe. Der Führer der Weiffton, der japanische Minister fortbestehenden Eintragung in das Genossenschaftskatasternach dengemeineRecht, bieten Breß- und Strafgesetz hinceichende Handhaben. Des Janern , General Yamagata , ist ein um sein Vaterland hoch Ausführungen des Bescheides 138 ( Amtliche Nachrichten bes R. ¬Bir find daher gespannt auf die Gründe, mit denen die Behörde die verdienter Mann ; er gehört zu den erſten Vorkämpfern für die Her- B. -A. " 1886 Seite 55) ber Genoffenschaft wenigstens noch formelljezt verhängte Maßregel zu belegen versucht." Und die National . stellung der jeßigen staatlichen Einrichtungen Japan ' s . An erster angehöre . Eine derartige formelle Fortbauer der Mitgliedschaft inRottefp." ſchreit : „Die überaus tehe Haltung und Gesinnung, Stelle war er mit Aebern gemüht, bie erſten feudalen Machthaber der Berufsgenossenschaft muß auch um § 104 Abſak 1 a. a. D.welchedas Blatt feit längerer Beit zur Schau trug, hatte bis tief des Landes zu befeitigen und einer einzigen Bentralgewalt in der vorausgefeßt werden, wenn wegen ber Nichterfüßung der für Be¬18 bie deutſchfreifinnige Bartei Mißbilligung und Vergerniß erregt. Regierung des stafere uaterzuordnen. In weiterer Ausführung triebseinstellungen gegebenen ftatuarischen Vorschrifteneine Bestrafungaufdas Blatt fozialdemokratische Biele perfolgt hate un cures. Regierung safer ben Gemeinden die Selbfieerwaltung te bes Unternehmer3 burch den Genossenschaftsvorstand vorgefehen ist.auf Grund des Sozialistengefeßes unterdrückt werden dürfe , wird züglich ihrer inneren Angelegenheiten und schuf , nachdem man sich |
tann sich nicht unbedingt mit den gegen die „ Voltszeitung " ergriffe eine allgemeine Gemeindeordnung , welche seit einigen Monaten in

allerdings schwer nachzuweisen sein . " am 13. ab.

Bousfuchungen und denAntrag aufAusschlug von derso oftenbe at Stagtsverfaffung , gleichsam bie strönung der gesammtes reforma. Unteresung. Der Reichskommiſſar, meinte, die afrikaniſchen Gin¬
mit Hauptmann Wißmann am 9. März in Kairo gepflogenen

yone . —
Berhaftung stände bevor , woran aber wohl nur die Wesigften und von der ein Berichterstatter aus Tofio Ihnen neuerdings nähere Salomons bekannter Vorschrift . Jm vorliegenden Falle hätten ste

Ja Paris ist das Gerücht verbreitet, Boulanger ' s torischen Richtung. Die Verfaffung, die vor Kurzem erschienen ist geborenen müßten wie die Kinder behandelt werden nach des weisen
Blauben
harichtvorauszusehen , welche Folgen ein solcher Griff ins Bolle Breußen' s und des deutschen Reiches überein. Schon einmal en dife pages eine träftige Büchtigung erfolgen. Dann findeſch fichzlehen tann. ' Freilich, sem ber Brosch nicht furchtbar Fahrs 1869 , besuchte bet General die europäischenStaaten, un fafidh bas Weitere. Bienen fich gut, fo giebt es vielleicht

mall ginge und mit dem Urtheitsspruty to night, then über die abendländischenBerhältnißfe zu unterrichten. Inter, un fichfit bas Weitere Beinen finGodsuerst!" ettlärte der Haupt¬

tribüne.

Nach einer Timesmeldung aus Washington reisen die ame =
Auch die Kölnische Zeitung mit dieser Richtung schnell vertraut gemacht hatte , im April v . I rikaniſchen Delegirten zur Samoafonferenz am 13 . April ab .

Die Pall Mall Gazette " veröffentlicht den Jahalt etuer
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即

mann. Von der englischen Art , den Häuptlingen Geschenke zu nommenen Russen verweigertew , nach der Methode der Anarchisten wurden, so führte man die Weiber und Kinder in die Sklaverei ab,

machen, hielt er nicht viel. Hat man je bei Kindern Bestechungen und Nihilisten, jedwede Auskunft. Der Bundesrath dürfte zweifellos die Männer wurden abgeschlachtet , geröstet und aufgefreffen . Bwischen

angewandt, damit sie ihre Lektionen lernen ? Sobald man mit Be- eine Anzahl Ruffen aus dem schweizerischen Bundesgebiet ausweisen. den einzelnen Inseln wird ein lebhafter Handel mit dieſem ge¬
ftechung anfängt , hört das Lernen auf . " Paris , 21. März . Deputirtenkammer . Interpellation rösteten Menschenfleisch getrieben, und der Kanibalismus ist wieder

- Aus Ostafrika lauten die neuesten Nachrichten , welche hier Laur betreffs der Kupferkrisis. Auf den Vorwurf Lejeuner' s , daß zur vollen Herrschaft gelangt. Der Käpitän des englischen Schooners,

eingetroffen find, günstiger, und der Aufstand macht ersichtlich keine die Regierung in der Panama -Affaire nicht intervenirte , wohl aber welcher diese Nachrichten überbrachte, wurde von Hunderten von

Fortschritte mehr. Es hat sich sogar die charakteristische Erscheinung in der Comptoir d' Escompte-Affaire, erwidert der Finanzminifter , die Eingeborenen beschworen , ste nach andern Inseln überzuführen,

gezeigt, baß in den von den Rebellen befeßten Häfen von den von Regierung fonnte in der Panama -Affaire nichts thun, sie sei in der fonnte aber keine Hilfe leisten und mußte die armen Leute ihrem
(B. T. )

der deutsch-oftafrikanischen Gesellschaft eingefeßten Arabern och Bölle Affaire Comptoir d' Escompte allein für das Interesse der Depo- Schicksale überlaffen .
London , 21 . März . Das Blaubuch über Samoa enthält

erhoben werden können , welche an den Sultan abgeliefert werden . nenten besorgt . Milleraud beantragt eine Tagesordnung , die Re¬

So sind noch einige, wenn auch geringe Summen aus Pangani , gierung auffordernd , unverzüglich eine gerichtliche Untersuchung der eine Depesche Salisbury ' s as Malet vom 16. Februar , die Bes

Kilwa , Sindi eingelaufen . thatsächlich wucherischen Geschäfte einzuleiten . Der Justizminifter hauptung Bismarc ' s , England und Deutschland gingen betreffe

Nach den dem englischen Parlament vorliegenden fagte peinlichste Untersuchung zu , nur unter dem Vorbehalte der Samoas zusammen , dahin erläuternd , daß zwar betreffs einer

Marinevoranschlägen follen 2630 000 Doll. zum Bau neuer Wahl des Zeitpunktes. Die einfache Tagesordnung wurde mit 248 Abmachung für die fünftige Verwaltung Uebereinstimmung herrsche,

Kriegsschiffe, 1 350 000 Doll . zur Vollendung im Bau begriffener gegen 234 Stimmen abgelehnt. Laur zieht seine Tagesordnung England aber bei einem Konflikt Deutschlands mit einem Theile der

und 1200000 Doll . zu Verbefferungen in den Schiffsbauhöfen ver zurück, Untersuchung und gerichtliche Verfolgung fordernd . Darauf Einwohner gänzlich neutrale Haltung aufrecht halte , an der Aktion

wandt werden. Unter dem Poster Umbau" werden 165 000 Doll . wird die vom Thompson beantragte und von der Regierung accep. Deutschlands nicht intereffirt und nicht dafür verantwortlich sei.

geforbert , um einige Panzerschiffe , wie den Thunderer " , die De tirte Tagesordnung mit 339 gegen 212 Stimmen angenommen ,

baftation" a . a. mit neuen Geschüßen und Maschinen zu versehen. welche die Ueberzeugung ausdrückt , daß die Regierung die erforder
Während des Jahres 1889/90 follen in Portsmouth vollendet werlichen Maßnahmen treffen werde , um zu ermitteln , wen die Verant¬

den : 2 Schlachtschiffe 1. Klaffe , 3 Kreuzer 2. und 3 3. Klaffe , 1 wortlichkeit treffe und um dem Gesetze Achtung zu verschaffen .

Schaluppe und 6 Torpedoboote 1. Kl . ; g fordert werden : 1 Schlacht .

schiff 1. Kl . , 1 Torpedodepotschiff; angefangen werden : 1 Schlacht
schiff 1. und 1 2. Kl. , 1 Kreuzer 1. und 1 2. Kl . Jn Devonport
sollen vollendet werden : 2 Kreuzer 3. Kl ., 2 Torpedo-Kanonenboote
1. Kl. , 6 Kanonenboote 1. Kl . und 1 Segelbrigg ; es sollen dafelbft
begonnen werden: 1 Kreuzer 1. und 2 2. Klasse und 1 Torpedo
Kanonenboot 1. Klaffe . Die übrigen in dem Jahre zu beginnenden
Kriegsschiffe sind auf die Schiffsbauhöfe von Chatham , Sheernes

und Pembroke vertheilt . Im Ganzen sollen in dem Jahre 1889/90 ,
die kontraktlich bestellten mit einbegriffen , welche 2 Schlachtschiffe 1.
Klaffe , 2 Kanonenboote 1. Klaffe und 6 Torpedoboote 1. Klaffe
ausmachen , vollendet werden : 37 Schiffe , gefordert werden 4 und
angefangen 20 .

Schloß Kiel , 21 . März . Ihre Königliche Hoheit die

Prinzessin Heinrich von Preußen verbrachte eine gute Nacht . Kräfte
zustand und Algemeintefinden durchaus befriedigend . Befinden des
neugeborenen Prinzen normal . Profeffor Dr . Werth .

Preußischer Landtag .

( Abgeordnetenhaus . )

Paris , 21. März . Deroulede verweigerte dem Untersuchungs¬
richter seine Fragen zu beantworten . Deroulede ist auch des Zu
widerhandelns gegen den Artikel 84 des Strafgefegbuches beschuldigt,

teffen er sich durch das Telegramm an Atschinoff schuldig gemacht
haben soll . Das Rouvert , das Verzeichniß der Mitglieder der Pa
triotenliga in Elsaß -Lothringen enthaltend, wurde Deroulede uuer
öffnet zurückgegeben .

Madrid , 21. März . Im Senate dementirte der Minister

bes Janern die Absicht Spaniens , einen Theil Cubas zu verkaufen,
Sebastopol , 21. März . Der Mönch Paifft behauptet , der

Zwischenfall in Sagallo sei nicht durch italienische Intriguen ver.

ursacht , vielmehr hätten die französischen Mönche in Obot der ortho .

doren Propaganda entgegengewirft. Es gelang ihnen endlich, die
russische Mission zu vertreiben. Die Franzosen hätten kein Recht
auf Sagallo und hätten Aschinoff von ihrer Abficht , auf die Russen
su feuern , nicht in Kenntniß gefeßt . Der erste Schuß sei Nachts
gefallen , als Alles schlief.

- Der Erkönigin Natalie ist angeblich zur Rückreise ein

Paris , 21. März . Antoine ist hier angekommen . Vor Kanonenboot in Jalta zur Disposition gestellt ; jedoch ist unbe

dem Bahnhofe wartete eine große Menschenmasse . Eine Lothringerin fannt , bis wohin die Königin das russische Kanonenboot eventuell

überreichte Antoine einen Blumenstraß und der Abgeordnete Gerville - beaußen wird .

Reache hielt eine Ansprache . Dann folgten noch verschiedene Reben .

Die Menge schrie : Vive le revanche !" Autoine stieg im „ Grand
Hotel " ab .
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Rom , 20. März . „ Fanfalla " meldet angeblich von autori

firter Seite : Der Pascha voa Benghast (Tripolis ) hatte sich boi
einigen Tages ein unpassendes Vorgehen gegen den italienischen
Konsul erlaubt . Die italienische Regierung mies sofort den General
fousul in Tripolis an , deu Gouverneur aufzufordern , er solle des

Pascha anhalten , der italienischen Flagge die gebührende Genug

thuung zu leisten. Da der Gouverneur zögerte , beorderte die Re¬

gierung zwei Kriegsschiffe nach Benghast, um den Pascha zu zwingen.
Als lezterer die Ankunft des „Duilio " erfuhr, beeilte er sich, die

verlangte Genugthuung zu geben.
Rom , 20. März . Der Papst hat den Münchener Nuntius

Cardinal Ruffo Scilla zum Majordomus und Palast -Präfekten
ernannt .

Marine .

(23 . 3 . )

§ § Wilhelmshaven , 22. März . Durch Allerhöchste Kabinets - Ordre vom

19 . d . Mts . ist Folgendes bestimmt : Der Unter -Lieutenant zur See v . Bentheim
ist zum Lieutenant zur See befördert . Dem Korvetten-Kapitän Kohlhauerist der
nachgesuchte Abschied mit der gesetzlichen Bension nebst Aussicht auf Anstellung
im Civildienſte und der Erlaubniß zum Tragen seiner bisherigen Uniform mit
den für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt . Den Korvetten-Kapi¬
täng Stubenrauch und Ihn ist der Rothe Adler-Orden 4. Klasse verliehen wor
den . Kapitän zur See Mensing hat das Kominando der II . Marineinspektion
i . V. und Korvetten-Kapitän Wilm das Kommando der II . Matrosendivision i.

. übernommen. Der Schiffbau-Ingenieur Johow ist nach Erledigung seiner

Dienſtgeſchäfte hierſelbſt nach Kiel zurückgereift.
Rotale 3 .

* Wilhelmshaven , 22 . März . Laut Verfügung der Kaiserl,
Admiralität ist der bisherige Oberbootsmann Beyer zum Werft¬
Bootsmann ernannt worden .

Berlin , 20. März . In der Berathung der Denkschrift über
Ausführung des Ansiedelungsgesetzeserklärt Dr. v. Jazdzewski (Pole),

fich dem allgemeinen Danke für die Thätigkeit der Ansiedelungs¬
fommission nicht anschließen zu können . Die Auswanderung aus

Bolen nehme so große Ausdehnung an , daß man sogar vorgeschlagen
* Wilhelmshaven , 22 . März . Das Artillerieſchulschiff , ,Mars ",

habe , Chinesen ins Land zu ziehen . Das Ansiedelungsgesetz stehe in
London , 19. März . (Unterhaus ). In der auswärtigen unser alter treuer Bekannter , hat , nachdem deffen Schuß -Ueberdachungschroffem Widerspruch mit der Verfassung . von Meyer - Arnswalde

glaubt, die Ansiedelungstommiffion verdiene volle Anerkennung. Min . Politit hat sich, wie früher schon bemerkt ward , Bradlaugh auf die abgenommen worden ist, seinen Winterplaß heute verlaffen und nach

v. Lucius will die Frage der Verfassungsmäßigkeit des Gefeßes nicht Banzibar -Frage geworfen. Sir J . Fergusson fab fich gestern ge- ber Werft verholt, woselbst doffelbe sich zu seiner demnächst wieder

berühren und erklärt, die Herauziehung von Chinesen liege der Renöthigt , thm alles zuzugestehen , was längst bekannt war : daß die beginnenden Schieß-Periode rüstet.
Wilhelmshaven . (Nachdem die Veranlagung zur Klaffen- und

gierung völlig fern ; die Nachricht beruhe wohl einfach auf Mystifi - britischen Rheder an der dortigen Küste infolge der Handelsstockung

fation. Sombart (ul .) und Seer ( nl ) fprechen ihre volle Anerkennung und Eigenthumszerstörung große Verluste erlitten, wenn auch viele flassifizirten Einkommensteuer) für das Jahr 1889/90 nunmehr wohl

der Wirksamkeit der Ansiedelungskommission aus , während Dr. von noch in den dem deutschen Einflusse unterstehenden Gebieten ihre überall zum Abschluß gekommen und die Cenfiten in den Befiz der

Stablewski (Pole ) darauf hinweist , daß die Geschichte einst lehrer Geschäfte weiter betrieben ; indeffen vermöge er nicht zu sagen, ob Benachrichtigung über diese Veranlagungen gelangt sind, dürfte es

werde , wie wenig die Polen die scharfen Maßregeln verdient hätten. die Zerstörung hauptsächlich dem deutschen Vorgehen zuzuschreiben von allgemeinem Jnteresse sein, auf einige Bestimmungen hinzu

v. Buttkamer (Plauth , dt .) erwidert, es handle fich darum, das deutsche sei. Im September feien cia Judier und sein Weib bei einem An- weisen, welche für die Begründung der Reklamationen gegen bie

Element vor größerer Unterdrückung zu schützen, nicht das polaische griffe der Eingeborenen auf die Leute der deutschen Gesellschaft ge- Beranlagungen gefeßlich vorgeschrieben sind. Danach müssen Rekla

zu verdrängen. Mit dem Gerüchte betreffend die Chinesen habe die tödtet worden ; auch seien viele Indier hilflos nach Hause zurück- mationen gegen die Steuer -Veranlagung binnen einer Präkluſivfriſt

freifinnigeBreffe derartigen Unfug getrieben, daß ernstlich zu erwägen gefehrt . Ein internationales Gesez, durch weches die deutsche Re- von zwei Monaten nach Bekanntmachung der Steuerrollen oder

sei, ob die bestehenden Gefeße demgegenüber ausreichten. Die Aus- gierung für die Verlufte auftommen sollte , gebe es nicht. Ebenso nach erfolgter Benachrichtigung des Steuerpflichtigen von dem Steuer¬
Die Zahlung der veranlagten Steuer

weisungen feien erfolgt unter völliger Billigung des Reichskanzlers bejahte Fergusson die Frage M' Arthurs nach der amtlichen Erklärung betrage eingegeben worden .

und des früheren Ministers von Buttkammer ; die freifinnige Preffe des deutschen Admirals , durch welche britische Unterthanen aufge - darf durch die Reklamation nicht aufgehalten werden , muß vielmehr¬

aber habe auch hier alle möglichen Gerüchte von angeblichen Berwürf - fordert wurden , sich mit Rücksicht auf die beabsichtigte Büchtigung mit Vorbehalt der späteren Erstattung des etwa zu viel Bezahlten

niffenzwischen beiden in frivoler Weise in die Welt gefeßt. v. Schalscha von Saadani von dort zurückzuzichen ; aber der Admiral habe alle zu den bestimmten Terminen erfolgen . In erster Instanz entscheidet

(Bentr.) tann fich mit den Maßregeln der Kommission nicht einver- Kriegsformen beobachtet, so daß die englische Regierung nichts ein über die angebrachten Reklamationen nach der Einholung eines
wenden könne . Bradlaugh fündigte darauf eine nochmalige Be Gutachtens der Reklamationsfommission die Bezirksregierung , gegen

standen erklären ; dieselben verlegten das Gefühl .

Berlin , 21. März . Dem Präsidenten wird die Ermächtigung fragung der Regierung an, nicht als wenn ihm etwas an den In deren Entscheidung steht der Rekurs an das Finanzministerium offen.

ertheilt, Ihren Königlichen Hoheiten dem Prinzen und der Prinzessin diern gelegen wäre, sondern weil jeder Kittel gut genug ist, um Wer sich über eine zu hohe Veranlagung zur Einkommensteuer be

Heinrich zu der Geburt eines Sohnes die Glückwünsche des Hauses den Hund , die Regierung, zu prügeln . Nech ist es den Briten schwert, hat die von ihm behauptete Ueberlaftung nachzuweisen und

darzubringen. Es flad mehrere Gefeßentwürfe eingegangen. An der selbst nicht eingefallen, für die Verluste einzustehen , die der von dem ein vollständiges Verzeichniß des gesammten jährlichen Einkommens

allgemeinen britten Etatsberathungbetheiligten sichRidert , Hammacher, liberalen Gladstone eingeleitete Sudanfeldzug angerichtet hat . Uebri und zwar bezw . sowohl aus dem Grundvermögen , als aus dem

Graf Limburg -Stirum und Dr . Windthorst , sehen aber mit Rüdficht gens tam Zanzibar nochmals zur Sprache durch eine Anfrage Sir Kapitalvermögen, als aus Handel , Gewerbe, Pachtungen oder irgend

auf die Geschäftslage von eingehender Erörterung ab . Auf eine J . Kennaways nach einem angeblichen Blockadewechsel, insofern die einer Art gewinnbringender Beschäftigung beizubringen. Wer bei

Anfrage Hammachers beim Etat der direkten Steuern erwidert Finanz- deutsche und die britische Regierung sich vereinbart hätten , die Küften der Erörterung einer von ihm erhobenen Reklamotion auf die dieser

minifter v. Scholz, er hoffe noch in jeßiger Tagung dem Hause den blockade durch die Blockade von Zanzibar und Pemba zu ersetzen. halb an ihn ergangene Aufforderung wissentlich einen Theil seines

Gefeßentwurf betr. die Einkommensteuervorlegen zu können , vermöge Fergusson leugnete dies ; die Küstenblockade bestehe noch, nur habe Einkommens verschwiegen oder zu gering angegeben hat, verfällt in

aber feine Gewähr dafür zu übernehmen, da zu den an sich in der der Sultan durch einen Anschlag vom 19. Februar die Waffen -Ein eine Strafe zur Höhe des vierfachen Jahresbetrages der Stenet,

Sache liegenden Schwierigkeiten auch äußerlich manche Umstände seit und Ausfuhr sowie den Waffenhandel in Zanzibar und Bemba ver um welche der Staat verkürzt worden ist oder werden sollte.

der Thronrede sich verändert hätten. In der Einzelberathung wurde boten und das Hoheitsrecht der Durchsuchung arabischer Schiffe Wenn ein Steuerpflichtiger nach geschehener Veranlagung von dem

eine Reihe von Etats theils ohne erhebliche Erörterungen erledigt. an ben deutschen und den englischen Admiral übertragen . Eine Verluste einer Einnahmequelle oder von außergewöhnlichenUnglücs.

Beim Etat für das Ministerium des Innern brachte Rickert das Anfrage über Samoa fnüpfte offenbar an den in der Times verfällen betroffen und dadurch in seinem Nahrungszustande zurüd

Verbot der Volkszeitung zur Sprache , welches er in längerer Rede öffentlichten Brief des Schriftstellers Stevenson an ; ste betraf die fegt wird, so kann die Bezirksregierung auf Vorschlag der Ein

als durchaus ungerechtfertigt und mit den Absichten des Sozialisten- Verhaftung Gilans, eines britischen Unterthans an Bord bes briti schäßungskommission die Steuer zu einem verhältnißmäßigen Be¬

gefeßes in Widerspruch stehend bezeichnet. Auch die Kölnische 3tg . fchen Schiffes " Richmond" durch eine bewaffnete Abtheilung des trage erlaffen.
* Wilhelmshaven , 22 . März . Der an die Arbeiter -Unter¬

habe dieses Verbot für unbegründer erklärt. Ebenso ungerecht sei deutschen Kriegsschiffs „Adler" . Der Marineminister beantwortete

das Verbot der als Fortsetzung der Volkszeitung betrachtetenBlätter . fie mit einem Berichte des Oberbefehlshabers der australisches füßungs - und Invalidenkaffe abzuführende Prozentsaz von den an

Minister Herrfurth erwiderte, daß die Angelegenheit vor den Reichs- Station aus Neuseeland vom 19. Februar . Demgemäß hätten die die Werkführer und Arbeiter der Kaiserl. Werft gezahlten Arbeits

tag gehöre, und daß er selbst nicht, wie in dem Fall mit der Elms Deutschen über Samoa Kriegsrecht verhängt, das Recht der Durch (öhnen, ist durch Admiralitäts -Verfügung bis auf Weiteres auf

horner Beitung , einschreiten tönne, weil nicht an ihn, sondern an bie fuchung britischer Schiffe verlangt und britische Unterthanen vom 22 % vom 1. April ds . Js . ab festgesezt worden.

* Wilhelmshaven , 22. März . Zur Zeit wird hierselbstwieder
Reichskommission , die Beschwerde gerichtet worden sei. v. Kardorff Richmond" durch den „ Adler" abgeführt ; doch seien deren

will auf die Sache nicht eingehen , da auch er der Meinung ist, sie nicht erwähnt . Nach einem weitern Telegramm vom 21. Februar eine Fernsprechleitung gelegt, welche die weiteren in neuerer Zeitge

gehöre vor den Reichstag . Muudel erklärt es für ungefeßlich , daß hätte der Kapitän der „ Calliope" bei den deutschen Behörden in schaffenen Marine Einrichtungen, als die zweiteHafeneinfahrt,

die Begründung des Verbotes erst einige Tage nach Erlaß deffelben Samoa obige Ansprüche beftritten, worauf selbige dann fallen ge pedo -Anlage mit der Kaiserlichen Werft und der Station verbindet.
* Wilhelmshaven , 22. März . Im Schachtlub spielte gestern

erfolgt sei, wirft der Begründung vor , daß sie die Säße aus dem lassen wurden . Hamilton bemerkte ferner , daß ein zum deutschen

angefchuldigtenArtikel für ihre 3wede aufpuge, und regt schließlich Schiffe Eber" gehöriger Kutter auf ein Boot mit unbewaffneten Abend der Vorsitzende deffelben gleichzeitig 5 Partien gegen einige

die Frage der Regreßnahme an diejenigen Beamten an , welche die Einheimischen Feuer abgegeben hätte, während sich der Kapitän der beffern Spieler mit dem Resultate, daß er 4 davon gewann,

Gesetze verlegen. Dem Polizeipräsidenten von Berlin wirft er culpa Hand, vom Schiffe „Royalist", auf dem Strande in Schußbereich während eine verloren ging. Der ganze Kampfwährte etwas über

lata ober dolus malus vor. v. Rauchhaupt meint, daß selbst burch befand. Kapitän Hand legte beim Kapitän des , , Eber " Verwahrung 3 Stunden . Da derartige Vorstellungen im Spielen gleichzeitiger

Schädigungen an ihrem Geldbeutel die Beamten fich nicht abhalten ein, und dieser drückte ihm nicht allein zweimal sein Bedauern dar Partien für die Zukunft häufiger geplant sind und sehr interessant
allen Schachfreunden

laffen würden , ihre Pflicht zu thun . Die Vorwürfe des Vorrebners über aus , ſondern ſandte ihm noch den Offizier des Kutters zu , merden önnen , so ist der Besuch des Klus

gegen den Berliner Polizeipräsidenten weise er mit Entschiedenheit der ihm erklären sollte , daß er gegen die Anweisung, nicht zu feuern, sehr zu empfehlen , umsomehr da sich auch Gäste an diesen Kämpfen

zurück. Windthorft will in der Sache vorläufig fein Urtheil fällen, gehandelt habe. Wie man sieht, hat also die britische Regierung betheiligen förnen .
☐

1.
Camer

Tor¬

bittet aber um rasche Erledigung der von der Volkszeitung eingelegten feinen Grund , Klagen gegen Deutschland anhängig zu machen. Bant , 20 . März . Vor dem Schöffengerichte
in Jever

Beschwerde . In Erwiderung auf eine erneute Ausführung Mundels, Der Standard versichert heute, daß die Ankerung der Kanalflotte wurden Di

in welcher derselbe erklärt, er sei monarchisch aber nicht byzantinisch , vor Tanger in Marokko nicht weiter bedeute, als einen fleinen Lehrlinge D. , J . , M. , J . , M. , H. und M. find angeklagt, a

verweist von Rauchhaupt darauf, daß die jüngste Geschichte unseres Druck auf den Sultan, damit er seine Beamten anweise , die Legung Neujahrsabend gebettelt und ruheftörenden Lärm gemacht zu haben,

Landes über die freisinnige Partei nicht mehr enthüllen werde, als des Kabels von Tanger nach Mogador nicht weiter zu behelligen. indem sie bei den Meistern 2c. zum neuen Jahre gratulirten,

man schon wiffe. Einem Theile der heutigen Verhandlungen wohnte Vor zwei Jahren tam die Legung des Kabels von Gibraltar nach dafür Geschenke zu erhalten.

der frühere Minifter v . Puttkamer in der Präsidentenloge bei .

Ausland .

um

Sämmtliche Angeklagte suchen ih

Tanger durch die Eastern Telegraph Kompany zu Stande, dank Benehmen mit Trunkenheit zu entschuldigen , werden jedoch wegen
der Thatkraft des englischen Bertreters . Jest aber solle die Provinz Bettelas mit je 1 Lag haft bestraft. Außerdem erhalten einige
statthalter an der Küste entlang allenthalben bewaffnete Boften auf der Angeklagten wegen ruheftörenden Tärmens noch 1 bezw. 2 Tage

Wien , 21. März. Dem „Fremdbl." zufolgewürde sich am 8. gestellt haken, um den Hereinbruch der gefährlichen Gefittung zu Haft. Den betreffenden Meistern wird hierbei bemerkt, daß sie

April in Konstantinopel eine Konferenz von Vertretern türkischer hindern. Unter den übrigen Angelegenheiten , welche die Kanalflotte beffer thäten , ihren Lehrlingenzum Erlernen des Handwerks als zu

Eisenbahnverwaltungen zunächst mit den Verkehrsverhältnissen be- beschleunigen soll, befinden sich u. A. die Genugthuung für eines Schnapstrinten Gelegenheit zu geben. - Die Straffache

fassen und alsdann einen Tarif vereinbaren .
Brüssel , 21. März . Das Brüffeler Journal " erachtet nugthuung für die Mißhandlung eines Marottauers , weil er mit sich als Kranter im Sophienstift zu Jever befindet.

den Fortbestand des in 9 Monaten fündbaren lateinischen Münz einem britischen Unterthanen ein Geschäftsverhältniß eingegangen, frau des Arbeiters Sch. wird wegen Wäschediebstahls zu 1 Tag
unb die VerſorgungLangers mit Wasser, welche ein Engländer auf Gefängniß berurtheilt. –
seine Kosten auszuführen unternommen.bundes für gesichert .

Die holländische Presse verlangt einstimmigdie Ein¬

segung der Regentschaft mit Rücksicht auf die vollständige Re¬

gierungsunfähigkeit des Königs .

( K. 3 . )

wegen

– Die The

Der Arbeiter H. und der Schultaabe
T

find angeklagt , verschiedentlich Brennmaterial entwendet zu haben.

London , 20 . März . Von den Samoainseln einge - Dieselben sind geständig und werden je zu 10 Mt . Geldstrafe
event.

Bern , 20. März. Die Untersuchung in der Bombenaffaire Bernichtungstriesatgen die' Jaländer führen. Biele Dörfer wurden fängniß bestrafte Fris D.
Der erst fürzlich mit 6 Wochen

Ge

zu Zürich dürfte in etwa 10 Tagen beendigt sein . Die bisher ver - bereits zerstört und oft Alles massakrirt . Wenn Gefangene gemacht ca . 1 Mt . Briquetts aus deffen Lagerraum gestohlen zu haben.
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sollen.

Aus der Umgegend und der Provinz .

H

19

D. ftellt Beweißaufnahme Hering aus Salzgitter, A. Kozenberg, W. Kozenberg aus Osnabrück, legte sich in diesem Raume zur Ruhe nieder. Am Sonntag Mor¬
nicht genügend Belaftendes ergiebt , freigesprochen . - Die Straffache Lack mann aus Schildesche, Lange aus Amelhausen , Möller aus gen wurde die Frau daselbst tobt vorgefunden. Man vermuthete
gegen den Arbeiter St. aus Heppens wegen Körperverlegung wird Diffen, Niedermayer aus Osnabrück, Pohl aus Osnabrück, Raybt anfangs, daß diefelbe infolge zuthuns eines Dritten umgekommen
ausgesetzt, da noch andere Zeugen in dieser Sache geladen werden aus Lingen , Sell aus Osnabrück, Springmann aus Osnabrück, Sud- wäre, und die Leiche wurde beshalb gestern ärztlich besichtigt. g

brad aus Gehlenbeck, Teeßmann aus Hamburg , Thyen aus Brate , fonnte jedoch nur festgestellt werden , daß die Frau infolge eines
Bahrmeyer aus Bramsche, Weber aus Lehmförde , Wittekop aus Schlaganfalles gestorben war , der anscheinend durch die dürftige Le¬
Hannover , Wolff aus Jbbenbüren . bensweise der legten Zeit herbeigeführt worden ist . Die Kinder , im

Amtliches Ergebnis der am 16. d . M. im 14 . Wahlkreise Alter von 3 und 9 Jahren , find in das Armenhaus aufgenommem
Vermiste 8 . worden .

der Provinz Hannover (Celle -Gifhorn ) stattgehabten Reichstagsstich¬
Ein Nestor der Journalistit , Dr . Josef Auspiz , ist nach Diedersdorf (Kreis Lebus ) . (Lernbegierige Zigeunerfinder .)

wahl : Abgegeben wurden im Ganzen 23 347 Stimmen , davon er¬

bielt Laubschaftsrath v. 6. Decken in Rutenstein (Welfe) 12 695 langem Leiden am 10. März in Brünn gestorben . Dr. Aufpiz war Sehr verwundert war der hiesige Lehrer, als er am bergangenen
Stimmen , Hofbefizer Otte in Winsen a. Aller (ul.) 10 652 Stimmen. Chefredakteur des Tagesboten aus Mähren und Schlesien" und Sonnabend in seine Schule kam und darin drei Zigeunerfinder vor¬

hat das Alter von 77 Jahren erreicht ; in ihm verliert die deutsch- fand . Sie baten , am Unterricht theilnehmen zu dürfen. Aus ihren
Erfterer ist somit gewählt.

?!? Neustadtgödens, 31. März . In der am vergangenen liberale Partei Mährens einen ihrer hervorragendsten und verdienst Papieren ging, wie die Oder 3tg . " mittheilt, hervor, daß die Kinder

Dienstage im Vereinslokale bei Herrn Gastwirth von Thünen hier- volſten Anhänger, die Sache des Deutschthums und der Freiheit auf ihrer Reiſe faft regelmäßig die Schule besucht hatten. Selbst
Es war er¬

felbft abgehaltenen Generalversammlung des hiesigen gemischten eines der begabtesten , überzeugungstreuesten und entschiedensten Vor- von den größten Städten lagen Bescheinigungen vor.
Chors wurden zu Borstandsmitgliedern gewählt die Herren : Poſt- kämpfer , die deutsch-liberale Journalistit ihren ältesten Vertreter. freulich , zu bemet fen , wie namentlich der ältere Kaabe beim Beginn

verwalter H. Buß als Präsident, Landwirth Tjarts als Stellver¬ Benan , 17. März . Der Kriegs -Invalide Gottfried Käppel bes Unterrichts mitsang und mitbetete. Die Bücher dieser drei

treter deffelben und Raufmann Goldschmidt als Kaffenführer. hierselbst ist Bestßer eines alten Säbels , welcher auf der Klinge die feltenen Schulgäste , sowie die Büchermappen waren in saaberstem
** Aus dem Friedeburgischen , 21. März . Am verfloffenen Jahreszahl 1515 trägt . Die Klinge ift 57 3tm . lang und an beiden Bustande.

Sonnabend verstarb nach kurzem Krankenlager der Lehrer emer . Seiten geschliffen . Der Horngriff ist mit gravirten Messingbeschlägen (Ehret die Frauen !) Der Eingeborene von Neu - Holland

A. Schmidt zu Wieſedermeer nach vollendetem 80. Lebensjahre versehen. Käppel hat eine Eingabe an die Königl. Zeughaus -Ver- glaubt, daß das Weib eine von der feinigen wesentlich verschiedene,
Der Verstorbene, welcher bor 4 Jahren sein 50jähriges Dienstjubi waltung in Berlin gemacht und ist aufgefordert worden, den Säbel gemeinere Natur besiße, und daß er der geborene Herr desselben sei.

läum feierte und vor 3 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand an genannte Verwaltung unter Angabe des Preises zur Prüfung Er bezeichnet daher die Frau schon in der Stunde ihrer Geburt als

trat, war ein bei Jung und Alt sehr beliebter und geachteter Mann . feiner eventuellen Verwendung einzusenden . ( Fitf . 3 . ) eine Sflavin , indem er die Gelenke der vorderen Fingerhälfte bricht .

Gestern fand die Beerdigung auf dem Kirchhofe zu Reepsholt statt ( Gelbes Fieber .) Der Kapitän , der Arzt und drei Matro . Diese Bezeichnung seiner Oberhoheit erneuert er bei der Jungfrau ,

unter recht großer Betheiligung seiner Verwandten, Gemeindemits sen des auf der Reise nach Santos , Rio und Bahia begriffenen der er die Vorderzähne einschlägt . Und wenn er sich endlich herab¬

glieder und Kollegen. Lettere sangen am Grabe : Wenn ich ein Schraubendampfers , Argentina " von der Hamburg-Südamerikanischen läßt , die Leibeigene zum Gegenstand seiner zärtlichen Neigung zu

mal soll scheiben." Möge dem Dahingefchiedenen die Erde leicht Dampfschiffgesellschaft find am gelben Fieber gestorben. machen , giebt er ihr seine Liebe dadurch zu erkennen , daß er ihr

sein! - Die Direktion der Neuharlingerfieler Feuer -Versicherungs- Ueber die Sterblichkeit bei der französischen Armee in den einige Male ins Gesicht spukt und sie dann mit Gewalt in seine

Gesellschaft hat einen Beitrag von 15 Pfg. pro 100 Mt. Ver- Kolonieen erstattete fürzlich Dr. Lagneau der Pariser Akademie der Höhle entführt.
Straßburg i . E. , 11. März . ( Zum Schuß der Gänse¬

ficherungssumme ausgeschrieben und haben die Versicherten die Bei- politischen und moralischen Wissenschaften Bericht. In Frankreich
träge gegen den 1. April d. J . an die Deputirten zu entrichter. felbft sterben im Heere troz Ausscheidung der Schwächlichen jährlich leber -Basteten ) gegen französische Fälscher hatten sich die hiesigen

Oldenburg. Für die Giltigkeitsdauer der Rückfahrkarten (Re- 9 - 11 von 1000. Einen ähnliches Stand weift die Sterblichkeit Paftetenbäcker an die Handelskammer gewendet . Die Handelskammer
tourbillets) treten am 1. April folgende Wenderungen ein : Jm im Stillen Ozean (Tahiti , Neu -Caledonien) mit 8 - 9 , Algerien mit hat die Beschwerde dem Ministerium , das Ministerium dieselbe dem

Verkehr zwischen Stationen der preußischen Staatsbahnen wird die 11 - 12 und Tunesien mit 12 von 1000 auf , während sie in Co. Reichstanzleramt vorgelegt und dieses hat die Botschaft in Paris

Giltigkeitsdauer der zweitägigen Rüdfahrtstarten allgemein auf brei chinchina, wo sie zu Anfang der Besetzung 115 auf 1000 betrug, beauftragt , unter Zuziehung des Rechtsbeistandes die Angelegenheitzu

Tage verlängert . Gleichzeitig wird die Giltigkeitsdauer der am Tage zur Beit doppelt und in Französisch Indien (Ponbichery ) dreimal so ergründen. Um nun festzustellen , wie weit von gerichtlicher Seite
vor Sonn - und Fefttagen gelösten Rüdfahrkarten in der Weise feft- start als in den Garnisosen des Mutterlandes ist. To fin wäre an gegen die Pariser Firmen wegen der Fälschungen und des Betruges

gefeßt, daß Rückfahrkarten mit breitägiger Giltigkeitsdauer, wenn sich gesünder als Cochinchina , allein die ungenügendeZahl der Trup vorgegangen werden wird, haben sich verschiedene hiesige Pasteten¬

fie am Tage vor dem ersten Oster - , Pfingst - oder Weihnachtsfeier per habe deren Uebecanstrengung zur Folge , daher sei dort ihre bäder zusammengethan und werden nun in Paris Klage erheben.
(Genugthuung . ) Tertianer von Bumsti : Du hast meine

tage gelöst werden, noch am vierter Tage zur Rückfahrt giltig find Sterblichkeit eine furchtbare . Von 1883 - 1885 verloren sie jährlich
Rüdfahrkartes, auf welchen eine längere , als dreitägige Giltigkeits - 40 , 1885 fogar 96 auf 1000 . Als die ungesündeste Kolonie stellt Cousine Ella beleidigt , wie fannst Du es wagen ? "

dauer vermerkt ist, find bei der Rückreise abzustempeln . Die gleiche fich Senegal dar , wo die Sterblichkeit in den Jahren 1881 - 1887 von Schlumski : „ Bin zu jeder Genugthuung bereit . "

Bergünstigung tritt mit dem 1. April auch im Verkehr zwischen bie ungeheuere Biffer von 149 auf 1000 erreichte . Jm Uebrigen von Bumsti : So gieb mir die Hälfte von Deinem Frühstüď ."

Stationen der preußischen Staatsbahnen einerseits und Stationen bemerkt Dr . Lagueau zu den vorstehenden Zahlen noch , daß sie in¬

der Oldenburgischen Staats - Eisenbahnen anbererfeits fofern zu günstig gegriffen sind , als man die auf den Kolonialauf¬

ein . Wie schon früber erwähnt , werben mit demselben Tage auch enthalt zurückzuführende Sterblichkeit nicht genau feststellen könne , In der Nacht vom 14. zum 15. d . M. sind aus einem Neu¬
die Preise der Rückfahrkarten insofern ermäßigt, als für die Be- weil viele Kranke heimbefördert, die nachträglich im Mutterlande sterben . bau in der Ostfriesenstraße 24 Stück Einsteckschlösser mit vernickelten
rechnung der 1 /2fache Fahrpreis der Personenzugbillets der einfachen Hamburg , 21 . März . Der „ Hamb . Börsenhalle " zufolgeDer Hamb . Börsenhalle zufolge

Strecken zu Grunde gelegt wird, während bisher der 1 /2fache fifchte der heute angekommene Dampfer „Armin" nordwestlich von Thürgriffen im Werthe von 72 Mark mittelft Einsteigens gestohlen

Schnellzugpreis erhoben wurde . Helgoland einen sehr großen Luftballon ohne Gondel und Neßwert auf . Das Dienstmädchen Emilie E. , welche aus gekränktem Ehr¬
Der Ballou war bezeichnet : „Specialité pour les aeronautes . gefühl sich das Leben nehmen wollte, wurde am 20. d. M. noch
Charles Comme , Paris ."

Görliz , 21. März . Jafolge des Thauwetters und des lebend aus dem Euis-Jabe-Kanal gezegen , in Schußhaft genommen

ertönten am geftrigen Abend die ersten Schläge der Feuerglocke und Regeas ist ernste Hochwassergefahr entstanden. Die Neisse steigt sehr und am andern Morgen wieder entlassen.
Die Wittwe O. und die unverehelichte M . wurden am 21 . d .

aus den Kirchspielen Esenshamm , Seefeld und Abbebaufen strömten rasch ; die Uferbewohner find amtlich gewarnt worden .
wegen Versuchs des Verbrechens wider das Leben in Haft genommen
und am nächsten Tage dem Königl . Amtsgericht zugeführt .

(D . 8 . )

Abbehausen , 19. März . Wiederum ein größerer Brand , und
zwar ist das Wohn- und Wirthschaftsgebäude des Landmanas Auton
Müller zu Abbehauseraroden total niedergebrannt . Gegen 10 Uhr

die Rettungsmannschaften herbei . Leider zu spät . Das Feuer griff London , 9. März . (Eine erregte zene) spielte sich am

worden .

M

Polizei Bericht
vom 22 . März 1889 .
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Weteorologische Beobachtungen

Tertianer
Tertianer

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beoba

achtungs¬

nämlich sehr rasch um sich und so fonnten nur 3 Pferde , wovon Donnerstag Abend während einer Theatervorstellung in der Gaieth

das eine jedoch schwere Brandwunden davon getragen hat , gerettet Konzerthalle in Birmingham ab . Während eines Auftrittes , in

werden. Ein sehr werthvoller Hengst und 14 Stüd Hornvieh tamen welchem ein Matrose betäubt und ermordet wird , sprang ein unter

in den Flammen um . Versichert ist der Betroffene bei der Butjadem Publikum befindlicher Matrose von der Galerie cuf die Bühne

dinger Feuerversicherungs - Gesellschaft . a . G. Nicht in Mitleidenschaft mit dem Ausrufe , er werde nicht gestatten , daß einem Kameraden

gezogen wurden glücklicherweise die Nebengebäude , in welchen auch ein Leid zugefügt werde . Die Bediensteten der Halle wurden einer

noch Vieh aufgestallt war . Zwei Sprizes , die Abbehauser und die nach dem anderen zu Boden geschleudert von der biederen Blaujacke
Seefelder , waren am Plage . ( B . 3 . ) in ihren verzweifelten Anstrengungen , sich der Bühnenmörder zu be¬

Bremen . 21. März . Der dem Norddeutschen Lloyd gehörige mächtigen . Schließlich wurde er von vier Schußleuten nach heftigem Datum . Bett.
Schnelldampfer Fahn ", welcher am 13. 68. Mts . , Nachmittags 4 Ringen von der Bühne entfernt . Der Matrose war völlig nüchtern
Uhr, von New -Yort abgegangen ist, traf gestern Abend 111 , Uhr und erft Tags vorher von einer langen Reise zurückgekehrt.
in Southampton ein und hat also die 3100 Seemeilen betragende
Entfernung in der außergewöhnlich kurzen Zeit von sieben Tagen
und zwei Stunden zurückgelegt .

BO

Vor dem

vor den Affisen vos Sassari , wurde aber plößlich dem Schwurge¬
richte von Rom unterbreitet , weil man gewiffen Einschüchterungs¬
versuchen gegen die Geschworenen durch die Familie des Ermordeten
auf die Spur tam . Das römische Schwurgericht sprach die junge
Sardinierin nach mehrtägigen Verhandlungen unter enthuſiaſtiſchem
Beifall des Publikums frei.
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(0 = ft ,

12 = Drtan ). 10 = ganz bed.)

der legten
24 Stundent Stichs

tuong.
Stärke . Grad . Form .

mm 0 Cels . 0 Cels . Cels .

März 21 2 httg .
März 21 8 h bd .
März 22 8 hMrg .

745. 0 1. 6 NND 9
749. 6 - 0. 1 NO 10

cu -str
си 0. 9

758. 4 - 0. 8 5. 2 - 1,4 NND 556
Bemerkungen : 21. März : Nachmittags und Agends Schneefall

Wilhelmshaven , 22. März . Kursbericht der Oldenburgischen Spar

Leihbank, Filtale Wilhelmshaven.
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pCt . Deutsche Retchsan lethe .
4 pCt . Preußische consolidtrte Anleihe
31 pet . do .2
31 pt . Oldenb . Consols

getauft verlauft
108,80 109,35

0 103,40 103,95
108,45 109 ,
104,20 104,75

• 103 , - 104 ,
103 , 104 ,

bo . Stide à 100 M , 103,25 104,25
4 pet . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pt .

pet .31/2
do .
do . 100,25 101,25

31/2 pet . Oldenb . Bodentredtt - Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,75
31%, pet . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 101,50 102,05
3 pCt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .- Obligationen
31/2 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pCt . Italienische Rente (Stücke von 10000

und darüber )

136,60 137,40
103 , 104 , -
102,90 103,45

Frcs .
95,70 96,25

91,70 92,25
84,50 84,95

4 / , pet . Warps -Spinn .-Priorität . rückzahlb. à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe
4 pet . Liffaboner Stadt - Anleihe

°

4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredtt - Attten - Bant 102,80 103,35
Wechs . auf Amsterdam furz für Guld . 100 in M . 168,60 169,40
Wechs . auf London turz für 1 Lstr . tn Mt . . 0 20,405 20,505
Wechs . auf Newport hirz für 1 Doll . tn Mt . . 4,16 4,21

Discont der Deutschen Reichsbant 3 vCt .

Rom , 18. März . ( Die Rächerin ihrer Ehre . )

römischen Schwurgerichte fand gestern einer jener Vendetta Prozeffe
feinen Abschluß , die troß aller modernen Nüchternheit noch immer

Osnabrück , 18. März . Die „ D8n . 3tg . " berichtet , daß von einen Schimmer von Romantik über das italienische Volksleben

einer Verlegung der reitenden Abtheilung des 1. Westfälischen Ar- ausgießen. Nor mehr als Jahresfrist sezte die Ermordung eines und
illerie-Regiments Nr . 7 bis auf Weiteres Abstand genommen ist. jungen und reichen Advokaten Namens Attilio Cadolini durch ein

Bei genauer Prüfung der Verhältnisse in Wesel und im Baracken junges Mädchen aus dem Volte , Antonina Piano , die Stadt

Die feurige Sardinierin , ein herrlicheslager zu Friedrichsfeld hat sich ergeben , daß die Unterbringung der Saffari in Aufregung .
reitenden Abtheilung daselbst den Militärfisfus mit sehr erheblichen Mädchen von taum zwanzig Jahren , hatte den Revolver gegen den
Mehrausgaben belastet haben würde . Aus diesem Grunde und da stadtbekannten Don Juan gerichtet , weil er sie verführt und sich
der Bau der Kaserne in Düsseldorf, in welche die Abtheilung end- alsdann geweigert hatte, die der Schmach Verfallene durch die Ehe
gültig untergebracht werden wird, noch nicht einmal in Angriff ge- zu rehabilitiren . Der Prozeß gegen die schöne Antonina spielte erst
nommen ist, darf man annehmen , daß wir die Artillerie noch längere
Zeit, wahrscheinlich noch mehrere Jahre , behalten werden .

Osnabrück, 20. März . (Noelle' sche Handelsschule.) Am 15 .
und 16. März fand die Abgangsprüfung statt , zu welcher sich 21
Schüler gestellt hatten. Den Vorfiz führte als Königlicher Kom
miffarius der Herr Regierungs- und Schulrath Dierde, als Beißiger
fungirten der Bürgermeister Herr Dr. Mölmann , und der Präsident S Spandau , 19 . März . Ein Opfer andauernder Entbehran¬
der Handelskammer Herr Direktor Haarmann. Sämmtliche Schüler gen ist die Ehefrau des Arbeiters Heyler geworden . Derselbe war
bestanden die Prüfung und erwarben damit die Berechtigung zum vor einigen Wochen mit seiner Frau und 2 Kindern wegen rüdstän¬
einjähr. freiwill. Militärdienst . Die Namen derselben find : Ahlf biger Miethe exmittirt worden und wurde obdachlos . Am Sonna¬
aus Dochtersen , Fristus aus Abfer-Stel , Godeerath aus Hamburg, bend schlich sich die Familie in den Pferdestall eines Fuhrmanns und

Vom Tender , Hay " wird gegen Schei - | Sperrgebiet bis zu dem oben bezeichneten beim Bahnhof Heidmühle belegen , an | Wilhelm ' s Blutreinigungsthee ,

ben geschossen , welche auf der Insel Termin verboten . Ort und Stelle öffentlich meistbietend Wortmann , Mittel gegen Blutspeien ,
Die Lieferung von 7 Kleiderschränke , Holzwarden (nördlichster Theil der Ober- Die vom Tender Hay " , S . M. Ar - verpachtet werden , und zwar : Dr . Weber ' s Alpenkräuterthee ,

7 Kommoden, 7 Stiefelknechte , 7 Tische , ahn ' schen Felder in der Jade ) erbaut find . | tillerie - Schulschiff „ Mars " oder von der

7 Waschtoiletten und 14 Stühle , sämmt Die Schußrichtung ist SO und OSO m. Küste durch Signal gegebenen Befehle
lid für Feldwebel, soll vergeben werden. Das Gebiet kennzeichnet sich durch die sind sofort zu befolgen . Zuwiderhand¬

Angebote stad verstegelt und mit der Scheiben, die Baken und den in der lung n gegen diese Verordnung werden
entsprechendenAufschrift versehen bis zum Nähe der Scheiben liegenden Scheiben- auf Grund des § 2 des citirten Geseges
Donnerstag , d. 28. d. M. , prabm . mit Geldstrafe bis zu 150 Mt . oder mit

Von S. M. Artillerie Schulfchiff Haft bestraft .Vorm . 11 Uhr , „ Mars " wird gegen Scheiben geschoffen , Wilhelmshaven , den 16. März 1889 .

welche in der Jade auf dem „ neuen gez . Paschen ,

Vize -Admiral und Stations . Chef .

Vorstehende Seepolizei Verordnung
Das Uebungsgebiet ist begrenzt durch wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß

Kaiserliche bie Beilung Schillig - Leuchtturm W. , gebracht.
Marine-Garnison - Verwaltung. Tonne WNW .

Garnison- Derwaltung. igmeifend, und Winſerer Olbe -Dog¬

Bekanntmachung .

$

an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen, wo auch die Bedingungen pp . Brack " stehen bezw . zwischen Tonne L.
borher zur Einsicht ausliegen.

Wilhelmshaven, den 21 . März 1889 .
und M. verankert sind .

M

50

Wilhelmshaven , den 20. März 1889 .

Der Hülfsbeamte
Seepolizei - Verordnung, Das Gebiet kennzeichnet sich durchdie des Königlichen Landraths.auf dem Watt stehenden Scheiben und

Baken und durch die Anwesenheit des
des Tenders

Verbot des Paffirens , Kreu : Artillerie - Schulschiffes ,

1) Die nördliche Abtheilung, groß Wendt' s Heilmittel gegen Rheumatis¬
ca . 7 ha , als Wechselland auf
6 Jahre ,

mus ,

Wurff ' s Heilsalbe ,
Werner ' s Katarrh u . Hustentropfen ,

Weidemann ' s Homeriana Thee ,
Weißmann ' s Schlagwaffer ,

2) Die südöstliche, besonders einge- Warner' s Safe Cure,friedigte Abtheilung , groß ca .
1 ha , als Gartenland , bezw . ev .

als Ackerland auf 3 oder 6 Jahre .

Pachtliebhaber versammeln sich in Zimmermann' s Magenfalz ,

Janffen ' s Wirthshause zu Heidmühle. Beidler' s Universalthee,
Zentner ' s American consumption

Amt Jever , den 21 . März 1889 .

Zedelius .

Verzeichniß

tandigungoder Anpreifung nachderBo¬
von Geheimmitteln , deren öffentliche An¬

lizei -Verordnung vom 11. Mai 1888
Amtsbl .

cure ,
Dr . Zacharias ' Litholybium gegen

Blasenleiden ,
Bechlin' sche Mittel gegen Rheuma¬

tismus .

Wilhelmshaven , den 21. März 1889 .

Der Hülfsbeamte

Königlichen Landraths.

Gesucht

Bekanntmachung . Amt861 .Stück 21 Nr. 407) strafbar ist: des
dens, Ankerns ze. von Schiffen Hay", des Scheibenprahms und durch Am Montag , den 25. d. M. ,
auf gesperrtem Schießgebiet . |

und Fahrzeugen
M
die verankerten Scheiben .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt Nachmittags 4 Uhr ,
gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund sollen verschiedene zum Staatsgut ge¬

( Schluß . )
Thorner Lebenstropfen ,
Ulrich ' s Wundwasser ,

Voß' sche Katarrhpillen ,
S . M . Tender „ Hay " und S . M. kriegshäfen vom 19 . Juni 1883Artillerie-Schulschiff Mars " auf der R . - G. . B . Fol . 105 Nr . 1497

Die diesjährigeerste Schießtibung von bes § 2 des Gesetzes betreffend die Reichs- börende, durch Aufbringen einer klei- Boltmann' s Gichtbalſam,

M dagJade findet im Monat April und Mai Baffiren , Kreuzen , Antern zc . von Schif - |ftatt .

fen und Fahrzeugen jeder Art in dem

schicht meliorirte

Ausflich - Flächen,
Vollmann ' s Trunksuchtmittel ,
Wolff ' s Gicht - und Rheumatismus¬

Tinctur ,

Wipprecht ' s Haarzucker ,

auf fofort ein

Schulfr . Laufbursche .
Lohn 8 bis 9 Mark .

Zu erfragen in der Erped . d . Bl .



Verkauf .
Der Müller J . 8 . Janssen zu

Schaarmüble hat mich beauftragt , sein
bei der Saarműble belegenes ,
zu zwei Wohnungen eingerichtetes

„ PALETTE " .
Sonnabend , 23 . d . Mts . :

Eduard Buss

Privathaus mit Garten, Gross . Commers 56 Bismarckstr. 56.
dauf Wunsch auch mit einer Ruhweide ,

zu verkaufen .

Sollte vor dem 1. April d . Js . ein
Verkauf nicht zu Stande kommen ,
tann sollen die Wohnungen mit belie

bigen Gartengrünben vermiethet werden .

Neuende , den 20 . März 1889 .

6 . Gerdes ,
Anctionator .

Bekanntmachung .

Die Mitglieder werden ersucht , vollzählich zu erscheinen .

Eis !

Der Vorstand .

Eis ! Eis !

Bratpfannen ,
Brodmeffer ,
Brodförbe ,

Butterstecher ,

Blechbüchsenöffner ,
Beile ,

Blasebälge .

Bürstenwaaren ,

Caffeebrenner ,

Wie auch in früheren Jahren liefere ich von heute ab Caffeemühlen,

Eis zu jeder Tageszeit
In Konturssachen über das Ver - zu dem niedrigst gestellten Preise , auf Wunsch bei Quantitäten frei

mögen des Kaufmanns W. Jacobs ins Haus . Abonnenten haben Vorzugspreise .
zu Tonndeich sollen die z . Bt . pon
dem Maurermeister Carstens , bem
Schneidermeister Pietsch und dem

Klempner Franke benußt n

Wohnungen
am Dienstag , den 26. d . Mts . ,
Nachmittage 5 Uhr , in Schöpke ' s
Wirthshaus zu Tonndeich öffentlich
zum Antritt auf den 1. Mai ver¬

pachtet werden .

Jever , den 21 . März 1889 .

Emil Müller ,
Ronkursvertralter .

Empfehlung .
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B. WILTS .

Anstalt für Photographie, Roonstrasse 77
DOR

C . J . Frankforth

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis¬
Ermäßigung zur gefl . Benugung .

Aufnahmen bei jeder Witterung von
Morg . 10 bis Nachm . 4 Uhr .

egründet
1872

.

Caffeebüchsen ,

Caffeekannen ,

Caffeesiebe ,
Caffeefeffel ,
Durchschläge ,

Dampfwaschtöpfe ,

Eimer , lackirt ,

Eimer , emaillirt ,

Eimer , verzinkt ,

Eimer , roh , aus Zinkblech ,

Eimer , hölzerne ,

Eierpfannen ,

Eiergestelle ,

Feuerzangen ,

Feuerschaufeln ,

Fleischhackmaschinen ,

Fleischgabeln ,

Fleischfeulen ,

Gewürzschränke ,

Gewürzetageren ,
Gurkenhobel ,

Gardinenrosetten ,

Gießkannen ,

Hackbretter ,

Zu Anfang nächsten Monats erhalte ich eine Schiffsladung von Hadmesser,
Wie bisher Sonnabends , werde ich den rühmlichst bekannten

fortan auch Mittwochs einen Wagen mit

Mühlen-Fabrikaten Schott .
durch beliebige Straßen zur Stadt Wil¬

Schott. Hanshaltungskohlen
Hämmer ,

Saarfiebe ,
Holzlöffel ,

Versammlung
ber

Offiziered. Beurlaubtenstand.
Sannabend , den 23 . März c .,

am

im Bahnhofs - Restaurant .

Militär - Verein .
Die Uebuna am Sonnabend ,

den 23 . d . Mts . fällt aus .
Der Vorstand .

CRIEBER

GENOSSEN

KAMPP

VEREIN
WILHELMSHAVEN .

Sonntag , d . 24 . März 1889 ,
Abends 7 Uhr :

im Vereinslokal

Ges . Zusammenkunft
mit Damen .

☐ Concert, Theater, Gesang

Kochtöpfe , roh , verzinnt und emaillirt ,

Kuchenpfannen ,

Kohlenkasten ,
helmshaven fahren laffen und nehme und empfehle ich solche zum billigsten Preise. Bestellungen nehme Kohlenlöffel,
geschäßte Aufträge , welche ich zufrieden¬
stellend erledigen werde , mündlich ober ich hierauf gerne entgegen.

schriftlich entgegen . Auf Anfragen stehen
Preisverzeichniffe gratis zu Diensten .

In Futterquantums liefere ich gefchro
tetes hies . und frembes Roggenmehl , do .
Gerstenmehl , Hafermehl , Mengemehl ,
Scheldegerste in 2 Sorten , Gerstengrüße ,

B . WILTS .
Schöne mehlreiche

Visitenkarten rothe u. weiße
Kartoffeln

Kohleneifen ,
Küchenwaagen ,

Käsegloden ,

Knochensägen ,

Kleiderhaken ,

Kleiderleisten ,

Korfmaschinen ,

Korfzieher ,
Kuchenrädchen ,

Kleiderbürsten ,

feines Weizenmehl in 3 verschiedenen in Buch- und Steindruck
Sorten , Weigengrant in 2 Sorten , Rog : werden auf das Geschmackvollste
gen und die so oft gesuchte Weizenkleie und Billigste schnellstens ange¬

fertigt von der Buchdruckerei des follen, um rasch damit zu räumen, zu Strähne
billigem Preise verkauft werden .

u . a . m .

Schaarmühle , im März 1889 .

J . F . Janssen .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer
nebft Schlafkabinet .

Börsenstraße 31 , oben lints .

Ein junges Mädchen

Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Gesucht
ein einf . möbl . Zimmer nahe d . Post
Off . unter C. 20 poftl . bier erbeten .

Gesucht
welches mehrere Jahre dem Haushalte

selbstthätig vorgestanden hat, fucht per sofort ein
per 15 . April oder 1. Mai

Stellung .
Offerten unter K , M. 50 an die Erp .
d . Blattes erbeten .

tüchtiges Dienstmädchen .
Frau Pofftel . Rooafiraße .

Gesucht
Ein Dienstmädchen hunden.
oder eine Aufwartefrau auf so¬
fort gesucht .

Adressen unter G. an die E. b . Bl .

Gesucht
zum 1. April ein Mädchen von

16 bis 18 Jahren .
dete Roonftraße 104 , unten .

Eine Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause

ein Mädchen für die Vormittags¬

Wilhelmstraße 6 , 1 Treppe recte .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Aussicht nach der Jade u . Stadtkaserne .

Roonstraße 85 , Rothes Schloß .

Bu vermiethen

Löffel ,
Schöpflöffel ,C. Oldewurtel , Schaumlöffel,

Bismardstraße .

Der Eis-Verkauf
aus unserm Eiskeller

Vorlegelöffel ,
Eklöffel ,
Theelöffel ,
Mehllöffel ,

Löffelbretter ,

Meffer und Gabel , .

Messerbretter ,
Messerkasten ,

findet von heute ab zu Mehltonnen,
jeder Tageszeit Müllschippeu ,

Mehlfäffer ,

ftatt . Abonnenten erhalten Vor - Mörser ,

zugspreise . Messerputzsteine ,

Messerputzmaschinen ,

Gebr . Dirks . Dienvorſetzer,

Soebes angekommen eine

Ladung Torf
beim Marine Lazareth .

Empfehle meinen bekannten

Petroleumkochmaschinen ,

Petroleumfannen ,

Plätteisen ,

Plätteisen - Unterfätze ,

Pfeffermühlen ,

Butzkasten ,

Buddingformen ,
Quirle ,

Reiben ,

Salzfässer ,
zum 1. Mai eine Unterwohnung Stamm - und Prämien -Hengst Salztonnen,

Karl Siegemund ,
Altheppens 69 .

und bit et um vielen Zuspruch . Näh . Zu vermiethen
Marktstraße 35 .

zum 1. Mai ein an guter Lage be¬

Zu verkaufen legerer Laden nebi Wohnung,

Monac
als Beschäler .

Schaumschläger ,

Schinkenteller ,

Spidnadeln ,

Stiefelfnechte ,

Spucknäpfe ,

Zaffenwannen ,
Das Deckgeld beträgt tragend 20 Zopfdeckel ,

ein Haus mit 4 Wohnungen, Keller, sowie eine schöne Stagen -Woh Mail, wenn güst 12 Mark.
Cifterne , Stallung , Gartengrund und mung . Wo , sagt die Exp . d . Bl .

neben dem Hause 82 Fuß zum Fahr¬
teg zu benußen . G . Kliem , Bel :

fort , Genossenschaftsstraße 6

Zu verkaufen

Land verpachtung.
Wer von meinem Ackerland , an

Tischglocken ,

Joh . Harms , bretter,
Theesiebe ,

Canter Seedeich . Vogelkäfige ,

Meiner werthen Kundschaft Waschmaschinen ,

der Kronprinzenftraße und am Ems zur Nachricht, daß sich mein Geschäft Wringmaschinen ,

Jade -Kanal belegen , pachten will ,pachten will , on jeßt ab

2 Fuder gutes Grodenheu. finde fich am Sonntag Borgen
noidquBoarme , Coldewei .

Gesucht
0109

ein Bursche v. 16 bis 18 Jahr.
Rathsapotheke , neben der Poft .

Zu vermiethen
Stubeneine Kammer an

amei junge Leute .

Verläng . Gökerstraße 20 .

Hundemaulforb

zwischen 8 unb 9 Uhr daselbst ein ;

auch ersuche töflichst rie früheren

Päster , sich ebenfalls daselbst einzu
finden .

Frerichs , Fubrunternehmer .

Gesucht
auf gleich ein zuverlässiges Rin¬
dermädchen .

D . Lühken , Bant ,

Hotel zum „ Banter Schlüsset " .

Habe noch

mit Narfe Fr. 149 einigeFuder Stren
ist verloren er gegangen . Abzugeben

Bahnhofstraße 1 , 1 Treppe .

hü

zu verkaufen .

J . F . Janssen , Schaarmühle .

Waschtöpfe ,
Waschbretter ,

Waschschaalen ,

Wasserkessel ,

Durch bedeutend billigere Wärmsteine,
Wiegemesser ,

befindet .
Wiethe bin ich in den Stand gefeßt, Wischkaften,
meine Schuhwaaren gegen früher

Beugrollen ,

Königstr . 51

02

um 20 Broz . billiger abzulassen . Zangen und Schaufeln ,
Achtungsvoll

A . Müller .

Ich lege Gift
für Federviehdu m

in meinen Garten .Garten . c
6 . Marg , Hinterstraße 23 .

Buderzangen ,

Budermeier c. 2c.

und

Kränzchen
Der Vorstand .

NB . Während der Festlichkeit wird
die Zeichnung der neuen Fahne
ausgestellt sein .

Wilhelmshavener

Begräbnißkalle .
Bietet unter den günstigsten Be

dingungen den Witgliedern im Falle
des Ablebens ein anständiges Trauer¬
gefolge nebst freiem Leichenwagen
I . Klasse , sowie den Hinterbliebenen
fofort eine Beihülf von 100 Mart

baar .

Anmeldungen zum Beitritt obiger
Raffe werden entgegengenommen von
den Herren : Kalkloesch , Belfort ,

Werftstraße Nr . 4 , Specht , Oft

friesenstraße Nr . 8 und Tzschukke ,
Ostfriesenstraße Nr . 20 , bei welchen

auch die Statutenbücher in Empfang

genommen werden können .

Soeben
frisch eingetroffen :

Frische Schellfische ,
Hechte ,
Zander ,
Seezungen ,
Holländ . u . Nord¬

see -Austern .

Ferner :

Ia . fette Buten¬

Rümpfe ,
Capaune ,
Tauben , Küten .

Gebr . Dirks .

Ostsee -Sprotten ,
à Rifte , ca. 5 Pfd . schwer , 1 Mt. ,

Fettbücklinge ,
à Rifte , 12 Pfund schwer, 1,80 W. ,

2 , auch 3 Stück 10 Bfg . ,

empfiehlt

C . J . Arnoldt ,
Wilhelmshaven , Belfort .

Laufbursche
gesucht von ihalia

B . Grashorn .

Zu vermiethen
halte in größter Auswahl zu billigst zum 1. April ein freundlich möblirtes
geftellen Preisen bestens empfohlen .

Eduard Buss
EinjungerMann kann Logis 56 Bismarckstr. 56.

Terhalten Börsenstraße 30 .

Sedaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Zimmer nebst Schlafkabinet
(feparat. Eingang) uns Burschengelab .

Näheres Roonstr . 75b , Laden links.

Der heutigen Nummerun

56 . feres Blattes liegt ein Prospekt der
, , Berliner Abendpost bei.

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr . 70 des „Wilhelmshavener Tageblattes ".
Abonnements -Einladung .

Für das mit dem 1. April 1889 beginnende 2 .
Quartal des 15 . Jahrganges des

"Wilhelmshavener Tageblatt "166

Sonnabend , den 23 . März 1889 .

Boote find 1886 gebaut und machen seit der Ablieferung viel von das An- und Abschieben der Wagen ausschließlich durch Staats¬
sich reden. Sie sind 35 m lang, 3 m breit, haben 2 m 0,5 cm eisenbahnbedienstete geschieht, als Unternehmer eines Eisenbahnbetriebes
Tiefgang und ein Deplacement von 53 Tonnen. Man tadelt an nicht anzusehen und deshalb nicht versicherungspflichtig ist..
diesen Booten die Mangelhaftigkeit der Reffel ; auch die Geschwindig ( Das Abhalten von Mitbieten bei öffentlichen Versteigerungen )
feit bei der Uebernahme mußte seitdem auf 1812 Ructen verringert ist nach einem Urtheil des Reichsgerichts, I. Straffenats , vom 10.
werden , und ihre Stabilität ist durch die übergroße Erhöhung der Dezember v. J . , in Preußen aus § 270 des preußischen Straf¬

und amtlichen Anzeiger todten Werke auf dem Vordertheil beeinträchtigt , welche die beiden gefezbuchs vom 14. April 1851 zu bestrafen . Hatte der vom Mit¬
laden wir zum allseitigen Abonnement freundlichst ein und ersuchen Torpedoschleuderröhrenüberdachen . Es sind bereits bedeutende Ab- bieten Abgehaltene fich erboten, gegen eine Geldleistung oder einen
namentlich unsere auswärtigen Abonnenten, die Neubestellung bei der änderungen vorgeschlagen , um diesem Uebelstande abzuhelfen ; dieselben sonstigen Vortheil vom Meistbieten abzustehen , so ist dieser wegen
Bost rechtzeitig aufgeben zu wollen , damit eine Unterbrechung in der sind aber aus finanziellen Rücksichten noch nicht ausgeführt worden. Anstiftung zu dem Vergehen des § 270 des preußischen Strafgefeß¬
Uebermittelung des Blattes vermieden wird . Neue Torpedoboote für die hohe See . Ein verhältnißmäßig buche aus § 48 des Reichs -Strafgesetzbuchs zu bestrafen .

Das „Wilhelmshavener Tageblatt", zugleich Publikationsorgan gelungenerTypus ; derfelbe ist ein wenig stärker , als die vorstehenden , ( Woran denken die Sterbender ? ) In der Pariser „ So¬
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Das Bemühen der Redaktion wird darum auch für die Folge
fiets dahin gerichtet sein, im Verfolg einer nach allen Seiten hin
gemäßigten Richtung, insbesondere den lokalen Interessen wie den
jenigen der faiserlichen Marine zu dienen .

$ 2

für sämmtliche hiesigen kaiserlichen und königlichen Behörden, für gut, hat einen hinreichenden Vorrath von Kohlen, kann also den in seinen letzten Augenblicken an die Hauptereignisse seines Lebens
für sämmtliche hiesigen taiserlichen und föniglichen Behörden, für 40 m lang , 87 Tons Deplacement, hält sich während der Fahrt ziete de Biologie" führte Dr. Fere jüngst aus, daß der Sterbende
die hiesige städtische Behörde, wie für die Nachbargemeinden, hatdie hieſtge städtische Behörde, wie für die Nachbargemeinden, hat hochborbigen Geschwaderschiffen in allen ihren Evolutionen folgen . zurückbenkt. Leute, die vom Ertrinken gerettet werden, Epileptischefich infolge der ihm zu Theil gewordenen Gunst des Publikums im Dieſe 9 Boote sind mit zwei Torpedoschleuderröhren und zwei Re- mit schweren Anfällen, Menschen, die sterbend und völlig bewußtlosgauzen Jadegebiet und weit darüber hinaus einer so großen Ver¬
breitung zu erfreuen, daß Verlag und Redaktion fich für umſomeh: volvertaxonen von 37 mm ausgerüstet, können also als Kontre- waren , jedoch durch eine Aether Jajektion noch zu einer legten
verpflichtet halten, Alles aufzubieten, um dem Blatt die erlangte torpedoboote verwandt werden. Aeußerung ihrer Gedanken veranlaßt wurden , fie alle sagen gleich¬

Gunft dauernd zu erhalten . Zehn Aufklärungs - Torpeboboote für die Geschwader - Schiffe von lautend aus , daß sie in dem letzten Momente an längstvergeffene
120 - 150 Tonnen , die zwei verschiedenen Typen angehören, und wichtige Ereigniffe ihres Lebens zurückgedacht haben. Die einem
zwar dem Typus Ouragan (Aventurier, Tómoraire , Alarme, D6fi ), bewußtlosen Sterbenben beigebrachte Aether-Injektion, sagt Fere,
welche bei den Werften der Loire bestellt sind, und der Typus Auda- läßt nur die normale Disposition seiner im Verlöschen begriffenen
cievy (Agile , Avantgarde , No . . . . ) , die bei verschiedenen Schiffs - Gehirnthätigkeit noch einmal hervortreten ; es föante wohl der Fall

Für schnelle Berichterstattung aller erwähnenswerthen Vor- baugesellschaften bestellt werden sollen . Alle diese 10 Boote find sein, daß man sich dieses Umstandes mit Vortheil bedienen könnte ,
kommnisse 2c. in den benachbarten oldenburgischen und oftfriesischen nicht mit festen, auf dem Vordertheile angebrachten Torpedofchleuder - um gewisse wichtige Momente im Lebenslaufe eines Menschen zu
Landestheilen stehen dem „Wilhelmshavener Tageblatt " eine größere tönnen, soubern mit beweglichen Röhren, die vor den Wellen durch würdigere Thatsache, daß Leute, die infolge eines schweren Gehirn¬

röhren ausgerüstet, welche leicht vom Waffer überfluthet werden erfahren. - Prof. Brown.Sequard berührte hierbei die noch merks
Anzahl von Correspondenten zur Verfügung. Bei allen thatsächlich die Maschinenkuppel, durch die Schornsteine und das Kommandohaus leibens jahrelang völlig gelähmt waren, wenn sie sterben, mit einemwichtigen Anlässen und Vorkommnisser auf politischem und wirth- des Kapitäns geschützt sind. Sie haben zwei schnellfeuernde Kanonen Male ihre Sensibilität, Beweglichkeit und Intelligenzwieder erlangen.schaftlichem Gebiet, sowie Ereignissen, welche die kaiserliche Marine von 47 mm an Bord , welche die Eisenbleche aller heute im Dienftebetreffen, wird das „Wilhelmshavener Tageblatt " durch

telegraphische Depeschen
seine Leser in den Stand feßen , früher unterrichtet zu sein , als durch
auswärtige Zeitungen .

Für das Feuilleton des Tageblattes haben wir zur Verwendungim neuen Quartal höchft feffeladen und interessanten Lesestoff in
Novellen und Romanen beliebter Autoren erworben .

Das Wilhelmshav. Tageblatt" nimmt stetig an Abonnenten
zu, so daß seine Abonnentenzahl sich jest auf rund

beläuft .

4000 Abonnenten

Der Juferationspreis beträgt für die 5gespaltene Beile oder
derem Raum für Hieftge 10 Pfg . , für Auswärtige 15 Pfg .

Sämmtliche Postanstalten , Postboten und Zeitungsträger , sowie
auch unsere Expedition nehmen Abonnements entgegen . Der Abonne¬
mentspreis beträgt frei ins Haus geliefert Mt. 2. 25, für Selbst
abholende Mr. 2. 00, durch die Post bezogen Mt. 2. 25 ohne Zu¬
ftellungsgebühren .

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jest ab bis
zum 1. April das Blatt gratis geliefert.

Verlag und Expedition .

Marine .
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( Gräfin und Zirkusdame . ) Eine Dame aus der höchsten
befindlichen Torpedoboote durchschlagen . Diese Boote begin en ihre österreichischen Aristokratie , die Gräfin Drosy , welche sich mit der be¬
Versuchsfahrten im April und Mai d. J . Außerdem ist noch rühmten Reitmeisterin Elise in die Ehre theilte , in Gesellschaft der
bei dem Hause Thoraycroft der „Coureur " gekauft worden, der 26 Kaiferin von Desterreich die höhere Reitkunst zu üben, hat sich, wie

gekommen und in diesem Winter dem Evolutionsgeschwader beigegeben Nachbem fie eine Erbschaft von einer Million Gulden gemacht, hat
Knoten in der Stunde laufen sollte, aber nur bis auf 23 Knoten das „ Echo de Paris " mittheilt , soeben als Zirkus - Direktorin etablirt .

worden ist. Vor zwei Monaten hat der Admiral Krang 15 Boote fle einen ungeheueren Zirkus errichtet , der ebenso bedeutend wie der
1. Klaffe bei verschiedenen französischen Schiffbauern bestellt ; im Birkus Renz sein soll, und durchreift , wenn das französische Blatt

gemeinen ist fein einziges Torpedoboot im Dienste oder im Bau wahrheitsgetren unterrichtet ist, jest Desterreich und Ungarn . Sie
vom Staate hergestellt worden , und diese Thatsache wird in Frant gedenkt auch in Paris während der Ausstellung Aufführungen zu ver¬
reich vielseitig besprochen . Die französische Torpedoboots flotille zählt anstalten .
demnach in ihren 5 Klaffen zusammen 140 Boote und unter Zu¬

rechaung der zuletzt erwähnten 15 Boote : 155.

Vermiste s .

( Iron . " )

H

M

- (Ein Emanzipationsball . ) Allen Töchtern Evas , die sich
bellagen , daß das schöne Geschlecht auf den Bällen in seinen Rechten

(Nach dem Journal des Débats " .) allzu beschränkt sei , haben Schwestern an der schönen blauen Donau
(Auffindung von Lecken auf Schiffen ). Zur Auffindung ein leuchtendes Vorbild gegeben. Für das Karnevalsfest eines Wie¬

von Lecken wurde von einem rorwegischen Ingenieur ein Apparat ner Radfahrerklubs trafen nämlichdie Damen ausschließlich von_born¬
fouftruirt , welcher aus einem eigenen Ofen besteht, der auf Deck des herein sämmtliche Veranstaltungen. Am Ballabende selbst wurden
zu untersuchenden Schiffes inftallirt wird. In dem Ofen wird durch die Erscheinenden von dem weiblichen Komitee empfangen, dessen Mit¬
Verbrennung von Stroh oder Brombeersträuches Rauch erzeugt , glieder in schwarze Seide gekleidet waren , Spigenmanschetten und

welcher durch Ventilatoren und Schläuche in den Raum des Schiffes, Brustkrausen trugen. Jeder Herr erhielt eine Herrenspende und
deffen Luten gut geschlossen sein müssen , geleitet wird . Nach Ver wurde von einem der liebenswürdigen weiblichen Ausschußmitglieder
lauf von 30 Min . bis 1 Stunde soll der Rauch bei den lecken in den Saal geleitet . Natürlich schwarg das „ Ewig - Weibliche " auch
Stellen der Schiffsseiten oder des Bodens entweichen ; selbstverständ - während des ganzen Festes das holbe Szepter : Damen leiteteten die
lich muß sich dabei das Schiff im Dock befinden . In Gothenburg Tänze und die Herren wurden zum Tanze aufgefordert . Auf diesem

Die französischeFlotte zählt , abgesehen von den Torpedoaviso' s soll in dieser Weise das früher unauffindbare Leck eines Schiffes Emanzipationsballe " segte der Cotillon dem Ganzen die Krone auf:
und Torpedokreuzern, welche wirkliche Kriegsschiffe sind und im nach einer halben Stunde entdeckt worden sein. Die Zeit , welche Die Herren wurden mit Sträußen bes enft , zwischen deren bänderges

Kriege hauptsächlich den Aufklärungsdienst für die Gefchwaber zu für die Aufindung des Leckes eines Schiffes von 500 T. nothwendig schwüdten Blättern - echte Habanacigarren verborgen waren .

übernehmen haben werden, für verschiebene Klaffen von Torpedo- ist, wird auf 30 - 40 Minuten , die Kosten der ganzen Prozedur ( Der leidige Durst ) toftet viel Geld . Die Statistik weist

booten : Die erste Klaffe, 8 Vorposten Torpedoboote (torpilleurs - werben auf 17 Kr. pro Tonne geschäßt. nach , daß im Jahre 1879 in Deutschland für geistige Getränke etwa
vedettes ) , find 18 m lange und 2 m breite Barken mit 14 - 15 2600 Millionen Mark ausgegeben worden sind , in Frankreich etwa
Tons Deplacement und bei ruhiger See 5 Knoten in der Stunde 2320 Millionen Mart , in England 3000 Millionen Mark und in
laufend ; sie sind mit je zwei Whitehead - Torpedo ' s von 4,40 m aus - Die Liberirung eines Grundstücksbesitzers von seiner persön- den Vereinigten Staaten 2880 Millionen Mart , zusammen also
gerüftet und zur Hafenvertheidigung bestimmt . Bei hohem Wellen- lichen Verbindlichkeit für eine eingetragene Hypothet auläßlich feiner das nette Sümmchen von 10800 Millionen Mart ! Dazu find
gauge ist wenig auf sie zu rechnen . Veräußerung des Grundstücks , bei welcher der Erwerber die Hypothet nun noch die Verluste zu rechnen , welche infolge des Trinkens durch

Die zweite Klaffe besteht aus 42 Torpedobooten. Diese sind in Anrechnung auf das Kaufgeld übernimmt, muß nach einem Urtheil Krankheiten, Unthätigkeit, Elend, Verbrechen u . s. w. entſtehen und
27 m long, 3 m breit, haben ein Deplacement von 33 Tonnes des Reichsgerichts, V. Bibilfenats , vom 13. Oftober v. J. , feitens welche nach Ansicht der Statistiker eine Summe von ziemlich der
und sind zum Theil mit Whitehead-Torpedo' s armirt , welche aus des Hypothekengläubigers ausdrücklich und schriftlich erfolgen , und ste gleiden Höhe wie die obige ergeben!
den auf dem Vordertheil des kleisen Schiffes angebrachten Röhren kann nicht aus der unbeanstandeten Kenntnißnahme des Besizwechsels Gemeinnütiges .
abgefeuert werden. Diese Boote bilden die bewegliche Vertheidigung und der Uebernahme der Hypothet in Anrechnung auf das Kaufgeld - (Ein russischer Chemiter ) giebt folgendes Verfahren an ,
der Kriegshäfen ; die nautischen Eigenschaften ihres Typus laffen gefolgert werden. echten Thee von gefälschtem zu unterscheiden . Man nimmt eine
höchstens die Verwendung zur Vertheidigung offener Rheden zu. - Der Eigenthümer einer von ihm verpfändeten Sache , welche kleine Quantität Thee in ein Glas , thut etwas faltes Wasser dazu

Dann kommen 71 Torpedoboote 1. Klasse , von denen 18 mit ein Dritter zu Gunsten des Eigenthümers dem Pfandgläubiger weg und schüttelt dies ordentlich auf . Reiner Thee wird das Wasserdem Typus 60 bezeichnet werden. Diese letteren sind bei Weitem genommen hat, macht sich nach einem Urtheil des Reichsgerichts, nur leicht färben, während eine starke Veränderung deffelben durch
beffere, obgleich ältere Schiffe, als 53 Boote, von denen weiter unten IV. Straffenats, vom 11. Dezember v . J. , dadurch der Hehlerei das gefälschte oder gefärbte Blatt bewirkt wird. Kocht man
die Rede sein wird. Die Boote vom Typus 60 find 33 m lang, schuldig, daß er in Kenntniß der rechtswidrigen Wegnahme die Sache jebe der beiden Sorten besonders und läßt sie bis zum Raltwerden3 m breit, haben einen Tiefgang von 2 m und ein Deplacement an sich bringt.bon 49 Tonnen . Sie machen 20 Knoten in der Stunde , haben Das Reichs Versicherungsamt hat in einer feiner legten
gute Dampfteffel, starte Wände und hervorragende nautische Eigen- Plenarsizungen den Entscheid getroffen , daß der Besitzer eines
schaften, dagegen sind die Wohnräume mangelhaft. Die Schiffe sind normalspurigen Anschlußgeleises , dessen Arbeiter nur mit dem Be¬
zur Vertheidigung der Küsten bestimmt . Die oben erwähnten 53 und Entlaben der stehenden Eisenbahnwagen beschäftigt sind , während

58 ie Eheftifterin .
Von H. Palmé - Paysen .

Berfafferin von Marietta Tonellt “ , „ Mädchenliebe “ , „Am Mälarsee “ zc.

(Fortseßung . )
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stehen , so wird der Unterschied noch auffallender sein . Der gefälschte
Thee wird durch langes Stehen stärker werden , aber durchsichtig
bleiben, während der echte trübe oder milchartig wird. Diese leßtere
Erscheinung rührt von der Gerbsäure her, die ein natürlicher Be¬
standtheil des echten Thees ist, dem künstlichen aber gänzlich fehlt.

teten unter die hoch emporgeschossenen, hin und her schwankenden | Die Hausthür ging auf , noch ehe man geschellt , und dann sahen sich
Riefenfarren , die rechts und links vom Wege weite Streden mit alle Drei dem Mulatten gegenüber , der ein ganz erstauntes Gesicht
ihren grünen , manchmal schon gelblichen Wedeln bedeckten . Alle beim Anblick so vieler Fremden zeigte . Jn Tante Alma ' s Herzen
Bäume und Sträucher befanden sich in lebhafter Bewegung . Manch - machte sich doch ein beklemmendes Gefühl geltend , das alle Neugier
mal zog eine Schaar Dohlen mit heiserem Schrei darüber weg . Die zurückdrängte . Sie hätte in diesem Augenblick lieber ein anderes

Auch ein wenig Neugier trieb sie dazu. Sie wünschte ihn in fehlende Sonne , das reichlich niederfallende Laub, die stürmische Stimme Arrangement getroffen, lieber um Berlau' s Besuch gebeten , als ihn
Begleitung des Neffen persönlich in seinem Hause aufzusuchen , ohne des Weftens , Alles gemahnte an das Ende des Sommers, obgleich so unvorbereitet mit dem Brautpaar in seinem Hause zu überfallen.
jedoch demselben ihre Absicht eher anvertrauen zu wollen , als die man sich noch im August befand. Dazu war es nun zu spät .
Stunde es gebot. Erast gegenüber hatte sie in Bezug auf Doktor Frau v . Mingwis fröstelte und zog ihren Shawl fester um sich. „ Ist der Herr Doktor v. Berlau zu sprechen ? " fragte sie und
b. Berlau überdies kein ganz reines Gewiffen . Sie vermied es Wie schaurig , dachte fie, muß es hier bei Eis und Schnee , griff in die Tasche , um das fragliche Schreiben hervorzuziehen . Sie
baher, in feiner Gegenwart über ihn zu sprechen . Diese zwei miß- wie trostlos einsam in jenem verlassenen Hause, in der Eremitage hätte Ella weit, weit fortgewünscht.
glückten Verlobungsversuche erfüllten sie in der That mit so großer sein , in der sich dieser sonderbare Mensch verborgen hält ! Eine bi- , Massa im Garten , ich Maffa rufen " , antwortete der Diener ,

Berdroffenheit, daß das allzu große Selbstvertrauen , das sie in al zarre Idee war' s doch, sich dort ankaufen zu wollen. Als sie das während er diensteifrig eine Thür im Erdgeschoß öffnete und die
ihr Thun und Treiben , besonders in ihren Scharfblic sezte , nicht aus dann durch die Bäume hervorschimmern sah, rückte sie mit Fremden eintreten ließ.
wenig erschüttert ward, daß sich im geheimsten Winkel ihres Herzens ihrem Plan heraus und schlug vor, daß Ella voran nach Liebeseele Es war das Zimmer , das in Nelde ' s Gedächtniß so furchtbare
der Borsaz regte, fürderhin vorsichtiger zu sein und derartige folgen - gehen , der Neffe sie begleiten sollte. Erinnerungen wachgerufen hatte . Man nahm schweigend Plaz , ein
schwere Beeinflussungenzu unterlaffen. Das Brautpaar machte ein etwas verbußtes Gesicht . Ernst Jeder war mit seinem Gedanken beschäftigt . Die völlig unbefangene

Um ihren Plan, den Besuch bei Doktor v . Berlau, ohne vor- fand es grausam, sich von der Geliebten trennen zu müssen , Ella Ella schmollte ein wenig über die in Trust' s Bügen ausgeprägte
herige Besprechung ausführen zu können , schlug fie diesen Nachmittag wünschte mit eintreten zu dürfen, was in dem zur Eifersucht ge- Mißstimmung . Tante Alma befann sich auf eine passende Einklei¬
einen Spaziergang nach Liebeseele vor, wohl wissenb, daß der Weg neigten Bräutigam ein etwas unbehagliches Gefühl erwedte, denn bung der Verlobungsnachricht, während sie zugleichdie charakteristische
bahin an seinem Hauſe vorbeiführte, und nahm zu diesem Zwecke die kleinen Erlebnisse auf Rügen, ſeiner Lante Beobachtungen hafteten Zimmereinrichtung musterte. Jabem hörte man feste, schnelle Schritte
arh ben Kaufoutraft uit. Sie hatte sorgfältigste Toilette gemacht, noch allzu frisch in seinem Gedächtniß, und Nelde' s Wittheilungen und selbigen Augenblides stand Dr. v. Berlau dem unerwarteten
thre hohe und aufrecht getragene Gestalt mit dem feinen, grau- hatten sie nicht zu verwischen vermocht.lodigen Haar nahm sich gut aus neben den lebensfrischen und Es entstand ein kleiner Streit vor dem Hause , an dem man Außer jenem unvergeßlichen Mädchen , das eine Verkettung

inzwischen angelangt war . Ela fonnte nicht einsehen, warum Ernst seltsamer Umstände hierher geführt , hatte keines Fremden Fuß je
Man hatte erst einige Straßenalleen zu überschreiten, um über ihr widersprach. Sie zeigte gleich bei dieſer Gelegenheit, daß sie fein Haus betreten. Und es muthete ihn sonderbar an, in seinem

dieStrandpromenade zum Walde zu gelangen. Als Lante Alma ein Stöpfchen besaß, das feinen Willen tannte in it, ganu ' s ſtillen Stillen Studirzimmer plöglich alle diejenigen Gefichterzu er¬
so neben dem flüsternden, glückseligen Paare dahin ging, manchem durchzuseßen verstand.erstaunt lächelnden Blid begegnend, überkam sie doch ein Gefühl
Holzer Freude, die zuerst nicht recht in ihrem Herzen hatte Raum gerade, the Frau , die den Bantoffel erhält und denselbennun eise im Gefundenblid noch etwas Anderes.

auch

jungen Gefichtern.

Besuche gegenüber .

blicken, denen er in der Erwartung , ste nie wieder zu seher , entflohen
Vortrefflich !" dachte Tante Alma , solche Frau braucht er war . Daß Thusnelde ' s darunter fehlte , hatte er sofort erfaßt , aber

gewinnen fönnen, weil diese Parthie ganz ohne ihr Buthun zu und fluge Art zu schwingen weiß."Stande gekommen war .
Erest und Ella ftanden ihm Hand in Hand gegenüber . Das

Das Wett er eignete sich eigentlich gar nicht zu einem Spazier nicht wünschen. Noch während man diskutirte, begann ein feiner
Aber in diesem Falle fonnte sie ebenfalls Ella' s Begleitung machte ihn ftuzig und verwirrt .

Denn jenes dunkle, fece Männergesicht , dessen sonst heitere ,
her triederSimmel zeigte Wolfen, die ein starker Wind vor sich Regen vom Himmel niederzuriefeln und das gab ber schwebenben braune Augen ihn jest mit so freundlichemErnſt anblidten , hatte er
betrieb. In den Buchen und Birken rauschte es, in den Fichten- Feage den Entſcheid. Man hatte keinen Schirm und mußte lnter, feit jeuer Stuube , als sie ihm ihr trauriges Geheimniß anvertraut ,
bemen taartte bas Gezweig, viel welke Blätter tanzten heute auf schlupf fuchen ; die Brüde wurde eiligst überschritten, bie Sittertur im Geifte unausgefeßt neben dem ihrigen geſehen.
bem ſandigen Weg, wirbelten oft toll im Kreise herum, oder flüch- geöffnet und der Garten betreten. Drinnen schlug der Hund an. ( Fortseßung folgt .)



In meinem Herren -Garderoben - Geschäft sind die

Frühjahrs - und Sommer - Neuheiten
für die kommende Saison in geschmackvoller Auswahl eingetroffen und halte dieselben bei verhältniß näßig sehr billigePreisstellung in gediegenen , anerkannt vorzüglichen Qualitäten und unter coulanten Bedingungen bestens empfohlen .

Anfertigung nach Maaß in kürzester Zeit .
Johann Peper , Confektions- Geſchäft.

Bekanntmachung. unserem Bureau offen liegen
zur Einsicht ber Steuerpflichtigen in

Im Bezirk des Meldeamts Wilhelms . wird und Netlamationen gegen die
haben werden nachstehende Frühjahrs - festgestellten Steuerläge von den resp .
Kontrolversammlungen abgehalten : Cenftien nach Art . IV bes Gefeßes vom

1. Zu Wilhelmshaven an der nate , vom ersten Tage nach Ablauf der

16. Juni 1875 innerhalb zweier Mo¬

Ostfriesenstraße beim Exerzierhause Offenlegungsfrist an gerechnet, bei demam 10. , 11. und 12. April d. J . , Königlichen Landrath Heren Lodemannund zwar :
zu Wittmund anzubringen sind .

Wilhelmshaven , ben 18 . März 1889 .
a . Jahrestlaffen 1882 und 1883 cm

10. April d . J . , Vorm . 10 Uhr .
b . Eriaz Reservisten , welche noch nicht

geübt haben , am 10. April d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr .

c . Jahresklaffen 1877 , 1878 u. 1879
am 11 . April d . J . , Vormittags
102 Uhr .

d . Jahresflaffen 1884 bis einschließl .
1888 am 11. April d. J . , Nach
mittags 3 Uhr .

e . Jahresflaffen 1876 , 1880 u . 1881
am 12. April d . J . , Vormittags
9 Uhr .

f. Ersatz -Reservisten , welche bereits ge¬
übt haben , am 12 . April d . J .
Nachmittags 3 Uhr .

2 . Zu Sande am 13 . prit d . I ,
Vormittags 10 Uhr .

Jever3. Zu ever am 13 . und 15 . April
I . , und zwar :d .

a . Jahresklassen 1882 bis einschließt .
1888 am 13 . April d . J . , Nach =
mittags 3/2 Uhr .

b . Jabresflaffen 1876 bis einschließt.
1881 am 15. April d . J . , Vor .
mittags 11 Uhr .

c . Ersatz - Reservisten am 15 . April d .
J . , Nachmittags 1 Uhr .

4 . Zu Hobenkirchen am 15 . April
b . J . , Nachmittags 434 Uhr .

Specielle Ordres werden
nicht ausgeschrieben .

Bei den Kontrolversammlungen haben
zu erscheinen :

1. Sämmtliche Mannschaften ber Re¬
serve der Landarmee , der Marine
Reserve , der Land - und Seewehr
erſten Aufgebots und die Ersatz- und
Marine -Ersas -Reservisten .

Der Magistrat .
Betten .

Bekanntmachung .
Vom 1. April d . J . ab fallen die

Dienststanden des Unterzeichneten in die
Zeit von Morgens 8 bis Mittags 1 Uhr
und von Nachmittags 3 bis Abends
6 Uhr . Die Rämerei und Spartaffe
ift Vormittags von 8 bis Mittags um
1 Uhr geöffnet und bleibt am legten
Tage jeden Monats der Kaffesrevision
wegen gefchloffen.

Wilhelmshaven , den 19. März 1889 .
Der Magistrat .

Detten .

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIENGESELLSCHAFT .

H . A .
P .

G

Directe deutsche Postdampfschiffahrt

von Hamburg nach Newyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von Havre nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Newyork
von

alle 14 Tage ,

Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,vorzügliche Reisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks -Passagiere .
Nähere Auskunft ertheilt : R . H . Freesemann in Leer .

XC

Luot

Submission .
Zum Bau eines Wohnhauses

an der Koonstraße hierselbst sollen die
pachbenannten Lieferungen und Arbeiten e
im Ganzen oder getheilt verbungen werden :

1 ) Erd - und Maurerarbeiten ,
2 ) Steinmeßarbeiten ,
3 ) Zimmerarbeiten ,

4 ) Asphalt und Dachdeckerarbeiten ,
5 ) Klempnerarbeiten ,
6 ) Eiſenarbeiten ,
7 ) Tischlerarbeiten ,
8 ) Schlofferarbeiten ,
9 ) Glaferarbeiten ,

10 ) Malerarbeiten ,

11 ) Abortanlage (Tonnensystem ),
(einschl . Lieferung fämmti . Materialien ) .

Die Angebote sind bis zum
Mittwoch , den 27. d . Mts .,

Vorm . 11 Uhr ,2. Die zur Disposition ihrer Truppen¬
bezw . Mariaetheile beurlaubten vad im Komptoir des
die zur Disposition der Erfoß -Be Tageblattes einzureichen .

Die 1 . grosse
Frühjahrssendung

Kinderwagen
ist eingetroffen . Dieselben zeichnen sich durch elegante
Ausstattung und besonders billige Preise aus . Bei
Bedarf halte ich selbige bestens empfohlen .

Eduard Buss .

Bekanntmachung .
In Concurssachen über das Ver =

mögen des Kaufmanns . Jacobs
um Tonndeich wird mit Bezugnahme

auf die Annonce vom 28 . Februar d .

s . bie
Waaren - Auktion

Wilhelmshavener bestimmt om

hörden entlaffenen Mannschaften . Die Zeichnungen und Bedingungen ,
Ausgenommen hiervon find : fomie Kostenanschlags Auszüge liegen

Diejenigen Mannschaften der Jahres - daselbst zur Einsicht aus , auch fönnen

Dienstag , 2. April d . J . ,
und folg . Tage ,

tlaffe 1977 und die 4 jährig Frei- diefelben in Empfang genommen werden. Nachmittags 1 Uhr anf . ,
willigen der Kavallerie der Jahresklasse Wilhelmshaven , den 16. März 1889 . in Schöpke ' s Wirthshaus
1879 , welche in der Zeit vom 1. April
bis 30. September zum aktiven Dienst
eingetreten sind .

Sämmtliche Militärpapiere sind mit
zur Stelle zu bringen .

Dispensationsgesuche sind frühzeitig an
das Bezirks -Kommando zu richten . In
Krankheitsfällen ist ärztliches Attest
einzusenden .

Th . Süss ,
Buchdruckereibesizer .

Böttcher - Waaren .
in allen Art n

Bon hochfeinen

Thee
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erhielt ich direkte Sendung und em¬
pfehle folche von 1,60 Mark per

bar
Rich . Lehmann ,

Drogen : u . Theehandlung .
Neubeppens und Bant .

Strohhüte
werden nach den neuesten Former
gewaschen und modernifirt .

A : Lammers ,
Roonstraße 87 .

GEWEREEUND
KUNSTNBURGISELE

F. A. ECKHARDT
OLDENBURG(GR)

Kunstfärberei
pechem . Waschanstalt

für Herren -und
Damen -Garderoben
Möbelstoffe aller
Art . Tüll -und Mull¬
gardinen. Handschuhe

Federn etc

Annahme für
Wilhelmshaven :

Herr J . Schleemilch ,
Bismarckstr . 55.

Verlobungsringe
garantirt 14 Rar . Gold ,

in allen Größen und zu äußerst
billigen Preisen stets vorräthig bei

G. Müller , Uhrmacher,
Belfort , Werftstr . 12 .

Habe mehrere Fuder

gut gewonnen. Hen
zu verkaufen .

F . Felix , Auguftenfir . 10.

XXXXXX

Hausschuhe

der Herren H. u. J . ten Doorn¬Empfing foeben aus der Brauerei für
zum kat - Koolmann ein hoch feines

nach Erlanger Art gebrautesTonndeich fortgeseßt .

Jever , März 1889 .

Emil Müller ,
Concursverwalter . und empfehle

aus Leder

Kinder und Mädchen
ohne Absätze , leicht und billig ,

empfiehlt

Bier J . G. Gehrels .

hochf . Erlanger ,
20 Fl . 3 Mt . ,

in Gebinden , 32denineindiliges Böttcherarbeiten Confirmand . hochfeines Spatenbräu,Oldenburg , den 10. März 1889 .

Königlicies
Bezirks -Kommandol, Oldenburg.

Verdingung .
Zur Abbämmung des Wefteraccumer¬

bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
empfohlen . Reparaturen , sowie
alle in mein Fach schlagende Arbeiten
werden gut und billig ausgeführt.

A . Staub ,
Böttchermeister , vert . Gökerstraße 7 .

Anzüge
find soeben in großer Auswahl ein¬

getroffen .
Die Preise sind noch billiger als im

. 3 Mt . .

in Gebinden , Liter 36 Pfg . ,
das so sehr beliebte

Münchener Bräu ,
Doornkaat - Bräu ,

27 Flaschen 3 Mt . ,
in Gebinden , Liter 25 Pfg . ,fiels, Kreis Wittmund, find erforderlich : Eine Etagen -Wohnung , origen Jahre und gebe außerdem ff. goldgelbes Lagerbier,34,54 cbm nordischesGreinen- befteb. aus 3 Zimmern, Küche, Keller

Waschküche
noch auf jeden Anzugholz vou 30/30 cm Stärke. und Stall, gemeinschaft . Wascheeinen Filzhut gratis .Die Lieferung soll

bis zum 1. Mai
erfolgen und sind Angebote bis zum
31 . d . M . bei dem Unterzeichneten
einzureichen .

Bedingungen werden gegen Einsendung
von 50 Pfg. in Briefmarken portofrei
verabfolgt .

Wilhelmshaven , den 18 . März 1889 .

und Trockenboden , zum 1. April over
Mai zu vermieth . Marktstraße 26a .

H. F . Peper ,
Ein tüchtiger , ftrebs . Manu¬

fakturist mit Pr . . Ref . sucht zum
1 . April cr . ev . später eine gute
dauernde Stelle in Wilhelmshav .
Geft. Offerten erbittet 9. Schröder, * * * * * * * * * * * *Geeftendorf , Theestraße 6 .

Bismarckstraße 6 .

Su vermiethen Kanarienvögel ,Der Kgl . Kreisbauinspektor . Zu
Biedermaun . zum 1. Mai ein

Bekanntmachung . Laden nebft Wohnung
Ju Gemäßheit des § 16 der Jn - und Zubehör Neubremen , Grenzstr . 3 .

struktion des Herrn Finanzministers vom Nähere Auskunft bei
29 . Mai 1873 über die Veranlagung
der auf den Gefeßen vom 1. Mai 1851

und 25 . Mai 1873 beruhenden Klassen¬
fteuer wird hierdurch bekannt gemacht ,

24.6 . Ocker , Lederhandlung ,
Altestraße

Reditsanwalt

daß die Klaffensteuer -Rolle des Harbers
Rechnungsjahres 1889/90 vom 22 .
d . M . bis incl . 2 . April cr . Oldenburg , Oftecftr . 4 .

ff . Moller , empfiehlt

W . Morisse ,
Roonftraße 75 .

Eine kleine

36 Fl . 3 Mr . ,
in Gebinben , Liter 20 Bfg .

Bedienung prompt und reell
und liefere jeden Auftrag frei ins
Haus .

Hochachtungsvoll

A. Zimmermann .

Harzer Kümmelkäse,
fett und pifant , Boftfifte 90 bis 100

Stück Inhalt Mt . 3,50 incl . frc . ber¬
sendet gegen Nachnahme

Carl Walther ,
Quedlinburg a . H.

Ja lege Giftin meinen Garten für Federvich .
hübsche Wohnung
per 1. April ober Mai cr. zu ver- Frau
miethen .

J . F . Glogstein , Bant ,
Martiplag .

XXXXXXXXXXXX
A n - und Verkauf von neuen und

getragenen Kleidungsstücken ,
Uhren , Betten , Möbeln u. 1. w.4. 1.

Frau Telschow ,

Bismarckstraße Nr . 60 .

Eine fast neue

Schuhmach. - Nähmaschine
stebt billig zu verkaufen .

Näberes in der Exped . d. Bl .

Kinderwagen
hält stets in größter Auswahl
am Lager

Arnold Busse ,
Bismarckstraße 18 .

Zum 1. April eine freundlich

DierksWwe , Kopperb. Weg 5. möbl.Stube nebstSchlafstube
Die weltberühmte Löwen - Fett¬

glanzwichse ist nur echt zu haben auf Wunsch mit Burschengelaß zu ver
bei F . G . Frps in Belfort . miethen . Wo , sagt die Erp . d. Bl .

Nedaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

